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Ebersdorfer
NACHRICHTEN

Der neue Gemeinderat 
von 2025
„Zusammenhalt ist die Kraft, die Berge versetzt. Gemeinsam können wir die Welt verändern.“
(Malala Yousafzai)
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde Ebersdorf!

In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates und mit der 
Wahl des Gemeindevorstandes am 24. April 2025, wurden die 
gewählten Mandatarinnen und Mandatare offiziell angelobt. Ich 
wurde bei dieser Sitzung zum Bürgermeister gewählt und bedanke 
mich für die einstimmige Wahl. Gratulation an Vize-Bürgermei-
ster Wolfgang Höfler und Gemeindekassier Bernhard Lechner zur 
ebenfalls einstimmigen Wahl. Wolfgang Höfler ist bereits seit 2010 
im Gemeinderat. Ab 2023 war er Gemeindekassier und hat somit 
schon große Erfahrung in der Kommunalpolitik. Bernhard Lechner 
wurde das erste Mal in den Gemeindevorstand gewählt. 
Ich bin sehr froh und dankbar, dass sich Bernhard Lechner bereit 
erklärt hat, das Amt des Gemeindekassiers in einer finanziellen 
angespannten Situation zu übernehmen. Er hat bereits 10 Jahren 
Erfahrung im Gemeinderat und ist sehr gewissenhaft.
Die Ausschüsse des Gemeinderates, die maßgeblich an der 
fachlichen Vorbereitung von Entscheidungen mitwirken, wurden 
bei der Gemeinderatssitzung am 22. Mai 2025 neu besetzt. Diese 
personellen Festlegungen bilden das organisatorische Rückgrat 
des Gemeinderates für die kommenden Jahre und garantieren eine 
strukturierte und effiziente Aufgabenerfüllung in den verschie-
densten Bereichen unserer Kommune.
Allen neuen und wiedergewählten Mitgliedern des Gemeinderates, 
sei an dieser Stelle für ihre Bereitschaft zur Übernahme kommunal-
politischer Verantwortung herzlich gedankt.
Ich möchte diese Gelegenheit auch nutzen, mich bei Vize-Bür-
germeisterin a.D. Maria Kröpfl für 30 Jahre im Gemeinderat und 
davon 20 Jahre als Vize-Bürgermeisterin zu bedanken. Maria Kröpfl 
hat einen wesentlichen Beitrag für die positive Entwicklung unserer 
Gemeinde in den letzten 3 Jahrzenten beigetragen.

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, die konstruktive bürgernahe 
Zusammenarbeit und das wertschätzende Miteinander bleiben 
eine wichtige Voraussetzung, um auch weiterhin im Sinne der Ge-
meinde gestalten und wirken zu können. Ich werde mich weiterhin 
mit ganzer Kraft für unser schönes Ebersdorf einsetzen.
Ich wünsche allen einen schönen erholsamen Sommer.

Mit besten Grüßen 

Bgm. Dietmar Lang
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Im Beisein seiner Familie, Freunde und Wegbegleiter feierte 
er am 12. April 2025 im Gemeindekulturzentrum.
Nach einem ausgezeichneten Essen musste er bei humorvol-
len Einlagen seinen Intellekt und seine sportlichen Fähigkei-
ten unter Beweis stellen. 
Ein Sketch gespielt von seiner Schwiegermutter und seiner 
Tochter brachte ihm die Nöte eines Bürgermeisters nach ei-
ner durchzechten Nacht vor Augen. An dieser Stelle noch-
mals „Alles Gute und ad multos annos“. 

50. Geburtstag Bgm. Dietmar Lang
Am 9. April 2025 feierte unser Bürgermeister 
Dietmar Lang seinen 50. Geburtstag. Alle Ebers-
dorferInnen gratulierten ihm sehr herzlich.

Das Geld wurde bei den Faschingsumzügen 2020 und 2025 
verdient und man hat beschlossen, dass damit etwas Gutes 
unterstützt werden soll. Daher war der Sozialfond eine nahe-
liegende Wahl. DANKE an alle fleißigen Helfer von 2020 
und 2025! Mit dem Ebersdorfer Sozialfond werden immer 
wieder in Not geradene Ebersdorfer und EbersdorferInnen 
spontan und ohne viel Bürokratie unterstützt. 

Spendenscheck für den Sozialfond
Eine Abordnung vom Team des Faschingswa-
gen der Gemeinde Ebersdorf freute sich am 
 9. Mai 2025 an den Sozialfond Ebersdorf einen 
Spendenscheck in der Höhe von € 700,- über-
reichen zu können.

Gemeinde
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Ing. Daniel Erlacher, BSc 
wohnhaft: Ebersdorfberg 180
Fraktion: ÖVP

Der neue Gemeinderat stellt sich vor:

Matthias 
Guggenbichler 
geb. 19.09.1998
Lebensgemeinschaft
wohnhaft: 
Ebersdorfberg 178
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Fischen
BERUFLICHE LAUFBAHN: Lehre zum Konstrukteur, Ma-
tura, Meisterprüfung, Unternehmerprüfung
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
Obmann Junge ÖVP, Gemeinderat seit 2020
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Die Ideen und Interessen der Jugend zu vertreten und in 
die Gemeindepolitik miteinfließen zu lassen sowie jun-
ge Menschen motivieren und aktivieren, gemeinnützige    
Mithilfe zu leisten.
.

Vizebgm. 
Wolfgang 
Höfler
geb. 27.02.1974
verheiratet mit Renate, 
2 Söhne, 
wohnhaft: Ebersdorf 135
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Laufen, Radfahren, Feuerwehr
BERUFLICHE LAUFBAHN: Tischlerlehre, Unternehmer-
prüfung, Meisterprüfung - selbstständig
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
Junge ÖVP, Gemeinderat seit 2010, Gemeindekassier seit 
2023 und seit 2025 Vize-Bürgermeister
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Ideen aus der Bevölkerung einbringen und bei der Umset-
zung mitwirken; Sport- und Freizeitangelgenheiten.

Christoph 
Fuchs
geb. 25.09.1991
Lebensgemeinschaft
wohnhaft: 
Nörning-Schmiedbach 12
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Jagd und Natur, Technik, Landwirtschaft
BERUFLICHE LAUFBAHN: Abschluss Fachschule für Obst 
Wirtschaft und EDV Technik. Zurzeit Head of IT bei einer 
Baufirma und Landwirt.
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
ÖVP Mitglied seit 2020, Gemeinderat seit 2025
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Ich möchte mich engagiert für die Anliegen der Gemein-
debürger einsetzen und meine Erfahrung bestmöglich 
einbringen – damit unsere Gemeinde auch in Zukunft so 
lebenswert bleibt, wie sie heute ist.

Am 28. März 2025 fand die Gemeinderatswahl 
statt. Zwei Parteien kandidierten für den Ge-
meinderat. 

Bei der konstituierenden Sitzung am 24. April 2025 
wurde der neue Gemeindevorstand mit folgendem Er-
gebnis gewählt:
Bürgermeister: Dietmar Lang, ÖVP (15 Stimmen für Diet-
mark Lang, keine ungültige)
Vize-Bürgermeister: Wolfgang Höfler, ÖVP (15 Stimmen für 
Wolfgang Höfler, keine ungültige)
Gemeindekassier: Bernhard Lechner, ÖVP (15 Stimmen für 
Bernhard Lechner, keine ungültige)
Bgm. Dietmar Lang gab im Zuge der konstituierenden Sit-
zung des Gemeinderates bekannt, dass er auf sein Gemein-
deratsmandat verzichtet. Andrea Wilfinger, ÖVP, hat den frei 
gewordenen Gemeinderatssitz übernommen. 

Ausgabe 2/2025Gemeinde
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Wolfgang 
Hörzer
geb. 12.07.1976 
verheiratet mit Silvia, 2 
Töchter, wohnhaft: Ebers-
dorf-Steinfeld 248 
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Musik, Schwimmen, Laufen, Modellbau
BERUFLICHE LAUFBAHN: VS, HS, ein Jahr landw. Fachschu-
le Großwilfersdorf, Mechanikerlehre, Grundwehrdienst, seit 
1997 Berufssoldat
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT:  Seit 2015 Gemeinderat
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: Als Mitglied 
in Vorständen verschiedener Vereine bundesweit, möch-
te ich das Zusammenleben und die Zusammenarbeit mit 
den anderen Vereinen, der öffentlichen Hand und den re-
gionalen Betrieben fördern und stärken. Weiters möchte 
ich mit all meiner Kraft und meinem Wissen im Gemeinde-
rat aktiv mitarbeiten, damit auf allen Ebenen gute Ergeb-
nisse erzielt werden.

Bgm. Dietmar 
Lang 
geb. 09.04.1975
verheiratet mit Renate, 
2 Kinder
wohnh: Ebersdorfberg 225 
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Fischen, Schifahren
BERUFLICHE LAUFBAHN: Maurerlehre, Vorarbeiter, seit 
2010 Bauhofdisponent bei Fa. Singer
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: Vorstand der JVP, Ge-
meinderat seit 2005, seit 2014 Ortsparteiobmann der ÖVP, 
seit 2015 Fraktionsführer der ÖVP, Gemeindekassier seit 
2020, Bürgermeister seit 2023
ZIELE UND INTERESSEN ALS BÜRGERMEISTER: Mein 
Ziel ist es, den Forschritt in Ebersdorf nachhaltig zu gestalten. 
Ich setze mich für eine moderne, bürgernnahe Gemeinde 
ein. Gemeinsam schaffen wir die besten Voraussetzungen 
für Familien, Unternehmen, Landwirtschaft und Vereine.

Gde-Kassier 
Bernhard 
Lechner
geb. 26.07.1986
verheiratet mit Claudia,
2 Söhne
wohnhaft: Nörning 25 
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Familie, Sport jeglicher Art, Arbeit
BERUFLICHE LAUFBAHN: Pflichtschule, 3 Jahre LFS 
Kirchberg, Lehre als KFZ-Techniker im Lagerhaus Thermen-
land, Meister- und Unternehmerprüfung, seit 2016 selbst-
ständig im Bereich Rasenmäher Roboter
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT:  
Seit 2015 Gemeinderat, Gemeindekassier seit 2025
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Alle Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen erfüllen

Joachim 
Jaindl 
geb. 12.12.1979, Lebensge-
meinschaft mit Michaela, 
2 Söhne und 2 Stiefsöhne, 
wohnhaft: Ebersdorf 107/1
Fraktion: FPÖ

HOBBYS: Jagd, Motorradfahren
BERUFLICHE LAUFBAHN: Lehre als Stukkateur u. Zim-
merer Ausbildung zum CAD Techniker, Unternehmer und 
Lehrausbilder Prüfung, Selbstständig
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
FPÖ GR in Fürstenfeld, seit 2024 Ortsparteiobmann der FPÖ 
Ökoregion, seit 2025 Bezirksparteiobmann Stellv. FPÖ HF,  
Fraktionsführer der FPÖ Ebersdorf und Gemeinderat
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Ein offenes Ohr für alle Bewohner von Ebersdorf zu haben, 
die Lebensqualität in Ebersdorf verbessern und den Aus-
bau der Infrastruktur und der Wirtschaft fördern.

Gemeinde
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Claudia 
Lederer 
geb. 25.05.1977 
verheiratet mit Günter, 
5 Kinder
wohnhaft: Nörning 70
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: mit der Familien die Natur genießen, mit Tieren 
arbeiten, Kräuter sammeln und verarbeiten
BERUFLICHE LAUFBAHN: 
Gelernte Friseurin, Landwirtin, Kräuterpädagogin
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT:  
seit 2015 Gemeinderat
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Ein offenes Ohr für Familien, Wertschätzung des heimi-
schen Bodens

Hermine 
Pichler
geb. 25.04.1958
verheiratet mit Karl
wohnhaft: Ebersdorf 190 
Fraktion: FPÖ

HOBBYS: Reisen, Sport, Malen, Lesen
BERUFLICHE LAUFBAHN: 
Kfm. Lehre, kfm. Angestellte, Pensionistin
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT:  
seit 2005 Gemeinderat, Gemeindekassier 2015-2020
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Gemeinsam mit allen Fraktionen für die Bevölkerung von 
Ebersdorf zu arbeiten.

Ing. Josef
Pöltl 
geb. 25.11.1975
verheiratet mit Silke
2 Töchter
wohnhaft: Ebersdorf 40
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Elektronik, Wandern, Skifahren
BERUFLICHE LAUFBAHN: 
HTL-Weiz, Techniker bei Gas-Luft-Wämetechniker Inger, 
Techniker bei Jäger & Kronsteiner, 2013 Übernahme des 
Elektro-Betriebes meines Vaters, Kaufhaus
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
Obmann Junge ÖVP, Gemeinderat seit 2015
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Vertretung von wirtschaftlichen Interessen in der Gemein-
de, ebenso wie Förderung des Umweltbewusstseins

Johann 
Prem 
geb. 06.10.1988
verheiratet mit Jasmin, 
4 Söhne
wohnhaft: Wagenbach-Eck 8
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Landwirtschaft, Zeit mit der Familie verbringen, 
Schwimmen und Garten
BERUFLICHE LAUFBAHN: 
Gelehrnter Zerspanungstechniker, Bauarbeiter
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
Seit 2020 Gemeinderat
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Gute Kontakte zur Bevölkerung, auf die Anliegen der Be-
wohner eingehen sowie diese bestmöglichst zu vertreten. 
Eine gute Zusammenarbeit im Gemeinderat..

Der neue Gemeinderat stellt sich vor:

Ausgabe 2/2025Gemeinde
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Mag. Josef 
Spindler
geb. 31.03.1976
Lebensgemeinschaft
wohnhaft: Ebersdorf 311
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Lesen, Radfahren, Reisen
BERUFLICHE LAUFBAHN: Betriebswirtschaftsstudium 
in Graz, Gemeinde Ebersdorf, KTM Sportmotorcycles AG, 
Zumtobel AG, GF Ölmühle Fandler GmbH, CFO Lumitech 
Lighting Solutions GmbH
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: Vorstand JVP, Finanz-
referent ÖVP Ebersdorf, Gemeinderat seit 2025
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Förderung einer nachhaltigen Gemeindeentwicklung 
durch aktive Bürgerbeteiligung und Maßnahmen, die öko-
logische Verantwortung mit sozialer und wirtschaftlicher 
Verträglichkeit verbinden.

Andrea
Wilfinger
geb. 10.01.1964
verheiratet mit Herbert
wohnhaft: Ebersdorf 240
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Radfahren, Lesen, unser Garten
BERUFLICHE LAUFBAHN: Fachschule für Elektrotechnik, 
Geschäftsführerin und Prokuristin, Vertriebs- u Marketing-
verantwortlich, Selbständige Mentaltrainerin 2012-2024 
und seit August 2024 Pensionistin
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: 
ÖVP Mitglied seit 2020, Gemeinderätin seit 2025
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: 
Meine Lebens- und Berufserfahrung bestmöglich für die 
Gemeinde einzubringen. Ebersdorf als lebenswerte Ge-
meinde für alle BewohnerInnen zu erhalten und weiter-
zuentwickeln.

Markus 
Tombeck
geb. 02.05.1977
Lebensgemeinschaft mit 
Daniela, 2 Töchter
wohnhaft: Ebersdorf 297
Fraktion: ÖVP

HOBBYS: Radfahren, Ausflüge mit der Familie, Trachtenka-
pelle, Feuerwehr
BERUFLICHE LAUFBAHN: Lehre als bautechnischer 
Zeichner, Zeichenbüro und Handelsgewerbe - selbststän-
dig
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: seit 2020 Gemeinde-
rat
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: Die Inter-
essen der Gemeindebürger/innen sowie Vereine zu unter-
stützen, damit unsere Gemeinde so lebendig und lebens-
wert bleibt.

Dr. Paul
Wurzer 
geb. 10.12.1988
verheiratet mit 
Anna Katharina, 2 Söhne
wohnhaft:  Wagenbach 1
Fraktion: ÖVP

HOBBYS:  Familie, Jagd, Landwirtschaft und Garten, Mo-
torsport und Skifahren saisonabhängig
BERUFLICHE LAUFBAHN: Studium Humanmedizin in 
Graz bis 2014, 2 Jahre Fellowship an der University of Te-
xas Medical Branch (Brandverletztenzentrum) in Galveston 
USA, 2016-2020 an der Medizinischen Universität Graz, 
Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie; seit 
2020 niedergelassener Plastischer Chirurg
BISHERIGE POLITISCHE TÄTIGKEIT: Seit 2020 Gemeinderat
ZIELE UND INTERESSEN ALS GEMEINDERAT: Erhaltung 
von Ebersdorf als zukunftsorientierte und nachhaltige Wohn-
gemeinde mit einer hohen Lebensqualität für Jung und Alt

Gemeinde
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Mit den ersten warmen Tagen werden 
die Besitzer von Pools, Schwimmteiche, 
Biotope, etc. wieder mit der Befüllung 
beginnen.
Wenn zu viele Wasserbecken gleichzei-

tig über die Wasserversorgungsanlage 
befüllt werden, kann es zu einem Was-
ser-Engpass kommen. Daher ist zwin-
gend VOR Beginn der Befüllung der 
Wasserbecken ein Termin mit Wasser-

meister Alexander Hörzer, Tel.: +43 
664/20 32 705, zu vereinbaren.
Mit der Befüllung der Wasserbe-
cken darf erst nach Terminfreigabe 
durch die Gemeinde Ebersdorf be-
gonnen werden!

Mehrkosten, die durch Wasserentnah-
men ohne Terminfreigabe entstehen, 
werden an den Verursacher weiterver-
rechnet. 

Schließlich wird darauf hingewiesen, 
dass ab 01.01.2025 kein Freiwasser 
mehr gewährt wird. Es ist daher nicht 
mehr nötig Meldungen an das Ge-
meindeamt zu machen. 

Befüllung Wasserbecken (Pools, Schwimmteiche, etc.)

Die Anrainer sind gesetzlich verpflich-
tet, alle Äste von Sträuchern und Bäu-
men soweit einzukürzen, dass sie nicht 
in Gehsteige, Straßen und andere Ver-
kehrsflächen ragen.  
Es wird leider seit Jahren festgestellt, 
dass AnrainerInnen den gesetzlichen 

Verpflichtungen nicht im entsprechen-
den Ausmaß nachkommen. Kommt es 
in Folge der Nichteinhaltung zu Gefähr-
dungen oder Unfällen, kann es neben 
Straffolgen auch zu Schadenersatzfor-
derungen an die Liegenschaftseigen-
tümer kommen. Rechtlich ist die Situ-
ation in der Straßenverkehrsordnung 
geregelt (siehe Kasten). Die Grund-
eigentümer werden daher gebeten, 
alle Äste von Sträuchern und Bäumen 
entsprechend einzukürzen, damit es zu 
keiner Behinderung kommt.
Selbstverständlich ist es dem jeweili-
gen Anrainer auch möglich, sich der 
Leistungen von Dritten (Dienstleis-
tungsbetriebe) zu bedienen. Trotzdem 

bleiben aber die Pflichten und die Haf-
tung beim jeweiligen Anrainer. Für Fra-
gen bezüglich der oben angeführten 
Anrainerpflichten wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt Ebersdorf. 

Entfernung von Ästen, Bäumen und 
Sträuchern über Gehsteigen und Straßen
Im Gemeindegebiet Ebersdorf 
hängen immer wieder Äste 
von Bäumen und Sträuchern 
über Gehsteige, Straßen und 
andere Verkehrsflächen und 
behindern Fußgänger und den 
Verkehr. 

Symbolfoto

§ 91 StVO Bäume und Einfriedungen neben der Straße
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs 
oder welche die Benutzbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anla-
gen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, ausästen oder zu entfernen. 

Ausgabe 2/2025Gemeinde
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Nicht selten sind in letzter Zeit auch 
Wiesen und Felder, die für die Futter-
gewinnung vorgesehen sind, durch 
Hundekot verschmutzt worden. Das 
ist aber nicht nur optisch störend, 
sondern auch aus gesundheitlichen 
Gründen für landwirtschaftliche 
Nutztiere sehr bedenklich und ge-
fährlich.
Die Besitzer von Hunden haben da-
für zu sorgen, dass der Hundekot 
ordnungsgemäß entsorgt wird. Sie 
haben auch die Möglichkeit, Hun-
dekotsackerl bei den an öffentlichen 
Stellen aufgestellten Spendern zu 
entnehmen. 
Entsorgen Sie die Sackerl ordnungs-
gemäß entweder in den aufgestell-
ten Abfallbehältern oder im Rest-
müll. 

Verunreinigung 
öffentlicher Plätze
und Wiesen durch 
Hundekot

Die Verschmutzung der öf-
fentlichen Plätze, Gehstei-
ge, Gehwege und privaten 
Flächen durch Hundekot 
wird immer mehr zum Är-
gernis für unsere Gemein-
debürger. VON GERHARD KERSCHBAUMER

Meldepflicht - Anmeldung
Es besteht grundsätzliche Meldepflicht 
für Hunde, die älter als 3 Monate sind. 
Wenn Sie sich einen neuen Hund an-
schaffen, hat die Anmeldung binnen 
vier Wochen zu erfolgen. 

Folgende Daten sind im Gemeindeamt 
bekanntzugeben: 
•	 Daten des/der Hundehalters:in
•	 Daten des Hundes einschließlich 

Microchip-Nummer und Registrie-
rungsnummer gemäß § 24a Tier-
schutzgesetz idgF.

•	 Ein Nachweis, dass für den Hund 
eine Haftpflichtversicherung mit ei-
ner Mindestdeckungssumme von € 
725.000,-- besteht.

•	 Ein Nachweis, dass in den letzten 5 
Jahren ein Hund gehalten wurde 
oder dass ein Hundekundenachweis 
vorhanden ist. Die Frist für die Nach-
reichung des Hundekundenachwei-
ses beträgt 1 Jahr ab Anmeldung.

Wie hoch ist die jährliche Hundeab-
gabe?

Die Hundeabgabe beträgt € 60,-- je 
Hund (Mindestabgabe nach dem Stmk. 
Hundeabgabegesetz). 
Kann kein Nachweis erbracht werden, 
dass der Hundehalter bereits in den letz-
ten fünf Jahren einen Hund angemeldet 
hatte oder wenn kein Hundekunde-
nachweis vorgelegt werden kann, ver-
doppelt sich der Abgabensatz solange, 
bis ein entsprechender Nachweis vorge-
legt wird. 
Die Hundeabgabe wird jährlich im Mai 
vorgeschrieben.

Was passiert, wenn ich meinen 
Hund bei der Gemeinde nicht an-
melde?
Wer die Anmeldepflicht ignoriert, be-
geht eine Verwaltungsübertretung, die 
von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe von bis zu € 2000,--
zu ahnden ist.

Weitere  Inforamtionen erhal-
ten Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Ebersdorf unter:  
www.ebersdorf.eu 

Meldepflicht Hunde
Eine Person, die einen über drei Monate alten Hund hält 
(Hundehalter:in), hat dies der Gemeinde, in der sie ihren Haupt-
wohnsitz hat, binnen vier Wochen zu melden. Das Halten von 
Hunden unterliegt einer Abgabenpflicht. 

Bringt dich in 
deiner Region 
weiter

Buchung
unter:

050 36 37 38
oder via

SAM-Web-App
unter

sam.oststeiermark.at

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Verkehrsressorts des
Landes Steiermark gefördert und des Steiermärkischen Landes- und
Regionalentwicklungsgesetzes unterstützt.

Ob zum Einkauf, zur Arbeit, zur 
Freizeit, zu Ausflügen oder zum 
Carsharing – SAM ist für alle da!

Info-Hotline: 050 36 37 39 oder 
kundenservice@oststeiermark.at
oststeiermark.at/sam

SAM_INS_96x65_RZ.indd   1SAM_INS_96x65_RZ.indd   1 11.01.23   09:5811.01.23   09:58
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Dies gilt auch für Geräte, die elekt-
risch betrieben werden und bei de-
ren Verwendung störender Lärm 
entsteht z.B.: Winkelschleifer, Bohr-
hämmer, Ketten- und Kreissägen. 
An Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen sind diese Geräte über-

haupt nicht zu verwenden und an 
Werktagen nur in der Zeit von 6 bis 
20 Uhr. 

Ausnahme: Wenn es sich um die 
Ausübung eines Gewerbes handelt 
gelten diese Vorgaben nicht! 

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn
Rasenmäher, Heckenscheren und dgl. mit Verbrennungsmotoren 
sollen in Wohngebieten und in der Nähe von Wohngebäuden in 
der Zeit von 12 bis 14 und von 20 bis 7 Uhr, sowie an Sonntagen 
und gesetzlichen Feiertagen nicht benützt werden. VON GERALD MAIER

Ausgabe 2/2025Gemeinde
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Pflegeverband Hartberg-Fürstenfeld

Der Pflegeverband betreibt im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 
das Wohn- und Pflegeheim Augustinerhof in Fürstenfeld, das 
Seniorenhaus Menda in Hartberg sowie die Tageszentren in 
Buch/St. Magdalena, Ebersdorf, Fürstenfeld, Grafendorf, Hart-
berg, Pöllau und Vorau. 
Am 04. Juni fand die konstituierende Sitzung in Hart-
berg statt. Neben dem neuen Vorstand wurde Bürgermeis-
ter Herbert Spirk (Bad Loipersdorf ) erneut als Obmann des 
Pflegeverbandes Hartberg-Fürstenfeld einstimmig gewählt.
Dem Pflegeverband gehören alle Gemeinden des Bezirkes 
Hartberg-Fürstenfeld an. In den beiden Pflegeheimen mit 
insgesamt rund 400 Pflegeplätzen sowie in sieben Tageszen-
tren mit 78 Plätzen und etwa 130 Tagesgästen werden mehr 
als 500 ältere Menschen liebevoll gepflegt und betreut.
Am 04. Juni 2025 fand im Seniorenhaus Menda in Hartberg 
die konstituierende Sitzung des Pflegeverbands Hartberg-
Fürstenfeld statt. Bürgermeister Herbert Spirk hält weiterhin 
die Funktion des Obmanns inne und bedankt sich bei den 
politischen Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinden 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Die Geschäftsstelle 

des Pflegeverbands befindet sich im Seniorenhaus Menda in 
Hartberg und wird von Drin Romana Winkler als Geschäfts-
führerin geleitet.
„Unsere Pflegeheime sowie Tageszentren sind ganz wichtige, 
wertvolle und nicht mehr wegzudenkende Einrichtungen 
speziell für die älteren und hilfsbedürftigen Menschen unse-
res Bezirkes.“ erklärt Herbert Spirk. Als wesentliche Aufgabe 
sieht er die Akquise und Bindung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, um weiterhin eine qualitativ hochwertige Pfle-
ge und Betreuung in den Einrichtungen des Pflegeverbands 
anbieten zu können. „Mit der konstituierenden Sitzung wurde 
ein weiterer Meilenstein für die qualitätsvolle Arbeit in unse-
ren Pflegeheimen und Tageszentren gesetzt“, ergänzt Roma-
na Winkler. 

Seit März 2023 existiert der Pflegeverband Hart-
berg-Fürstenfeld, der dem Sozialhilfeverband 
Hartberg-Fürstenfeld in seinen Aufgaben rund 
um das Thema Pflege rechtlich nachgefolgt ist. 

Ebersdorfer Einkaufsgutschein

Die Gutscheine können bei allen Mitgliedsbetrieben in der 
Gemeinde Ebersdorf eingelöst werden (siehe Kasten). Die 
Mitgliedsbetriebe sind durch Aufkleber an der Eingangstür 
gekennzeichnet. Die Gutscheine werden wie Bargeld behan-
delt und haben eine Gültigkeit von 5 Jahren. 
Der Gutschein kann nicht in bar abgelöst und bei Verlust 
nicht ersetzt werden. Mit diesen Gutscheinen soll die Wirt-
schaft in der Gemeinde gefördert und somit Arbeitsplätze 
gesichert werden. 31 Ebersdorfer Betriebe nehmen teil!

Mit dem Einkaufs-
GUTSCHEIN die 
Wirtschaftsbetrie-
be in der Gemeinde 
Ebersdorf stärken 
und damit Arbeits-
plätze sichern!

Durch die Teilnahme 
von Betrieben aus verschiedensten Branchen (Gastronomie, 
Dienstleistung, Handel, Gewerbe, Selbstvermarkter,...) ist eine 
große Vielfalt gegeben.

Der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN ist ein ideales 
Geschenk für jeden Anlass. 

Seit 2015 sind im Gemeindeamt Ebersdorf die 
Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE im Wert von 
€ 10,- erhältlich. Inzwischen gibt es die Gut-
scheine auch im Wert von € 20,-. 

EBERSDORFER
EINKAUFSGUTSCHEIN

20
EURODieser Gutschein kann innerhalb von 

fünf Jahren ab Ausstellungsdatum bei 

allen gekennzeichneten Firmen in der  

Gemeinde Ebersdorf eingelöst  werden. 

Der Gutschein kann nicht in bar             

abgelöst werden und kann bei  Verlust 

nicht ersetzt werden. 

Eine Aktion der Gemeinde Ebersdorf in Zusammenarbeit mit den Ebersdorfer Betrieben. 

A -8273 Ebersdorf 222    Tel.: ++43(0)3333/2341      Email: gde@ebersdorf.gv.at    www.ebersdorf.eu
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Das Organisationskomitee der BenefizTage Hofkirchen ist das 
ganze Jahr über aktiv. Neben der Planung und Vorbereitung 
für den zehnten BenefizTag am 18. Oktober 2025 gab es eini-
ge weitere Aktivitäten.

Am 21. März lud das Organisationskomitee zu einem 
Sponsorentreffen in die „Schirnhofer Lounge“. Viele 
Sponsoren unterstützen diese Benefizveranstaltung seit Jah-
ren und jedes Jahr kommen neue Sponsoren dazu. Ohne die-
se Sponsoren wäre der finanzielle Erfolg der BenefizTage nicht 
in diesem Ausmaß möglich. Ein Rückblick von den Anfängen 
der BenefizTage im Jahr 2013 bis ins Jahr 2025 leitete den 
Abend ein. Danach gab es ein gemütliches Beisammensein, 
einfach um DANKE zu sagen.

Natürlich finden auch immer wieder Geldübergaben an Be-
troffene statt. In vielen Fällen findet diese Übergabe rasch und 
unbürokratisch statt. Das Geld wird, nach Prüfung des jeweili-
gen Falles durch das Organisationskomitee, einfach aufs Kon-
to überwiesen. Viele Spendenempfänger möchten ihren Fall 
nicht öffentlich machen, aus oft sehr verständlichen Gründen. 
Wir als Organisationskomitee berichten daher nur über Fälle 
mit Zustimmung der Betroffenen. Andere Personen möchten 
aber auch an die Öffentlichkeit gehen um ihren Dank auszu-
drücken. 

Eine davon ist Anita Geier aus Vorau. Sie kämpft seit Jahr-
zehnten mit den Folgen einer Multiplen Sklerose. Der uner-
müdliche Kampfgeist zählt zu den Stärken der Vorauerin und 
beeindruckte das Organisationskomitee. Hier konnten die Be-
nefizTage mit € 4.000.- unterstützen und damit einen Beitrag 
leisten, um die Barrierefreiheit im Wohnhaus zu schaffen und 
den Alltag zu erleichtern.

Auch das Pflegekompetenzzentrum Kaindorf und deren 
Bewohner freuten sich über eine Spende von € 1.500.-. Der 
Kauf von diversen Mobilisationsgeräten wurde dadurch er-
möglicht.

Der fünfjährige Clemens Prem lebt mit seinen Eltern 
und seinen drei Brüdern in Wagenbach. Schon als Baby 
konnte Clemens nicht gut hören. Viele Arztbesuche und Ope-
rationen waren notwendig, bis im Frühjahr 2024 endlich eine 
Paukenröhrchen-Operation und passende Hörgeräte Hilfe 
brachten.  Aufgrund des Hörschadens entstanden Probleme 
beim Sprechen und Entwicklungsverzögerungen. Seit Cle-
mens gut mit Hörgeräten versorgt ist, hat er auch gute Lerner-
folge beim Sprechen erzielt und hat jetzt auch schon Freunde 
im Kindergarten, da er endlich mit seinen Kindergartenkolle-

gen kommunizieren kann. Trotzdem sind in Zukunft noch vie-
le Operationen und Therapien notwendig. Um diese Kosten 
stemmen zu können, haben die BenefizTage einen Beitrag 
von € 5.000.- geleistet. 

Wie sehr sich die BenefizTage etabliert und sich das Vertrauen 
der Bevölkerung erarbeitet haben, zeigt auch das Beispiel von 
Familie Dorn. Helmut Dorn, Inhaber der Firma KFZ Dorn in 
Greinbach, feierte unlängst seinen 60. Geburtstag. Der Jubilar 
verzichtete auf Geschenke und bat stattdessen seine Gäste um 
Spenden für die BenefizTage in Hofkirchen. Die sehr spenda-
blen Gäste brachten eine Summe von € 5.550.- auf, die in den 
Spendentopf kommen und weitergegeben werden können.

Sie benötigen in der Familie, in der Nachbarschaft oder 
im Freundeskreis auch Hilfe und finanzielle Unterstüt-
zung? Dann melden Sie sich und schreiben Sie uns unter 
benefiztage@gmail.com. 

BenefizTage Hofkirchen

Sie können auch das ganze Jahr über spenden:
USV Hofkirchen Benefiz "Wir für Dich"
IBAN AT83 3802 3000 0435 0740
RB Pöllau-Birkfeld
Vielen Dank!

Ausgabe 2/2025Gemeinde
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Sauberes Ebersdorf 2025

Jedes Jahr im Frühling wird die Steier-
mark gemeinsam gereinigt. Auch 2025 
rief der „große steirische Frühjahrsputz“ 

zum Mitmachen auf. 
Am Samstag, den 5. April 2025 fand 
auch in Ebersdorf wieder die Aktion 

"Sauberes Ebersdorf" statt. Es wurden 
wieder große Mengen weggeworfe-
ner Abfälle von den kleinen, fleißigen 
Helfern eingesammelt. Ein herzliches 
Dankeschön an die Kinder und auch 
an die Begleitpersonen!
Alle Kinder nehmen am großen Ge-
winnspiel des Landes Steiermark teil. 
Alle Teilnehmer wurden anschließend 
zu Pizza und Getränken in das Gemein-
deKULTURzentrum eingeladen und 
erhielten als kleines Dankeschön einen 
Eisgutschein beim Hutterbod. 

Sechs Fahrzeuge und ca. 50 Kinder und Erwachsene haben heuer 
wieder bei der Säuberung unserer Wälder, Wiesen, öffentlichen 
Plätze und Straßenränder geholfen.

HHoocchhwwaasssseerr..  --    --  SSoonnnneennsscchhuuttzzWWeetttteerr..

Fenster - Türen - Tore - Überdachungen
GmbH

HHOO SSOOWWEE
Hochwasserschutz vom Profi

8224 Kaindorf Dienersdorf 285 - 0664/75032221 - www.howeso.at

Gemeinde
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„Sketche & määhr“ für den guten 
Zweck!
Unter diesem Motto lud der Biohhof 
Lederer am 23. und 24. Mai ein.

Seit Wochen liefen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren um der Chefin des Hau-
ses einen Herzenswunsch zu erfüllen, 
„Einmal ein Theater auf dem Hof!“ Die 
Theaterrunde Ebersdorf folgte diesem 
Ruf sehr gerne und stellte sich mit dem 
Biohof gerne zur Verfügung, weil die 
ganze Veranstaltung noch dazu einem 
guten Zweck zu Gute kam. 
Viele Hände griffen hier zusammen und 
es wurde ein Erfolg auf der ganzen Linie. 
Grandios gespielte Sketche, herausra-
gende schauspielerische Glanzleistun-
gen, ließen das Publikum herzhaft lachen 
und einen wunderbaren Abend erleben. 
Bauer Günter baute eine Bühne, die The-
aterrunde probte bis zum vorletzten Tag, 
Brote wurden gestrichen, Tische und 
Bänke aufgestellt und Mehlspeisen wur-
den gebracht. 
Die Kulinarik kam nicht zu kurz und so 
gab es nicht nur „flüssige“ Schmankerln, 
wie das Bier vom ToniBräu, Gruberweine, 
den Frizzante vom Weingut der Familie 

Schwarzl (die eigens aus der Südsteier-
mark anreiste). Wunderbar zuzusehen 
wie sich hier alle beteiligten, selbstlos 
stellten sie sich in den Dienst der guten 
Sache. Trotz der kühlen Temperaturen ka-
men die Gäste, am Samstag war der Hof 
zum Bersten voll. 
In den Pausen gab es Unterhaltung vom 
Feinsten, dargebracht von Roman Klaindl 
und Christoph Goger und so wurde bis 
tief in die Nacht gefeiert.

Resümee des Abends: „Wir hatten ein 
unvergesslich schönes Wochenende mit 

Sketche und määähr am Biohof Lederer!“
 
„Die spürbare Bereitschaft zu helfen, zu-
sammen zu rücken, einfach da zu sein, 
Spaß dabei zu haben und nebenbei zu 
helfen! Wir sind dankbar!“, bekundet die 
Theaterrunde Ebersdorf.

Um Mitternacht gab es noch ein Happy 
Birthday für die Hausherrin. Der beste 
Start für einen Geburtstag.

DANKE AN ALLE BETEILIGTEN, 
IHR WARD GROSSARTIG! 

Ausgabe 2/2025Gemeinde
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Von wegen Hase aus dem Zylinder...

Bereits beim Betreten des Saales verspür-
te man eine besondere Atmosphäre. Um 
19.30 Uhr begann die Show mit einem 
kurzen, aber eindrucksvollen Einstieg, bei 
dem Kulmer auf überraschende Weise 
mit einem Bowlingkugeltrick das Publi-
kum in seinen Bann zog. Seine Fähigkeit 

mit den Zuschauern zu interagieren und 
sie aktiv in seine Tricks einzubeziehen, 
machte die Veranstaltung besonders le-
bendig. Neben klassischen Magietricks 
beinhaltete das Programm auch einige 
humorvolle Einlagen, in denen Kulmer 
seinen Witz und Charme voll ausspielte. 
Ob es um lustige Anekdoten aus seinem 
Leben als Zauberer oder um skurrile Re-
aktionen seines Publikums ging – jeder 
Scherz sorgte für herzhaftes Lachen und 
schuf eine angenehme und lockere At-
mosphäre. Einigen Zuschauern wird er 
mit seiner beeindruckenden Hypnose-
show ganz besonders in Erinnerung blei-
ben. Einfach nur grandios.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. 
Christoph Kulmer verstand es meister-
haft, seine Zuschauer in eine andere Welt 
zu entführen und ihnen einen unvergess-
lichen Abend zu bescheren. Das Feed-
back nach der Show war überwältigend. 

Viele Besucher äußerten den Wunsch, 
ihn bald wieder live erleben zu dürfen. 
Wer die Gelegenheit hat, eine Show von 
Christoph Kulmer zu besuchen, sollte 
sich diese nicht entgehen lassen – es ist 
ein Abend voller Wunder und magischer 
Momente. 

Am 10. Mai 2025 fand im Kulturzentrum Ebersdorf ein „zauberhaf-
ter“ Abend statt, der die Zuschauer in die faszinierende Welt der 
Magie entführte. Der Magier Christoph Kulmer, bekannt für seine 
beeindruckenden Illusionen und seinen charmanten Humor, prä-
sentierte ein fesselndes Programm, das Jung und Alt gleicherma-
ßen begeisterte. VON HORST HRASTAR

Gemeinde
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Natürlich gärtnern, bewusst genießen – am Tag der 
offenen Naturschaugärten
Wenn sich die Steiermark in ihr sommerlichstes Kleid hüllt, la-
den 25 einzigartige Gartenparadiese zum Staunen, Lernen und 
Genießen ein: Am Sonntag, den 29. Juni 2025, findet der 6. Na-
turschaugartentag statt – ein Tag ganz im Zeichen der ökolo-
gischen Gartenkultur. Zwischen 10 und 18 Uhr öffnen liebevoll 
gestaltete Gärten im ganzen Land ihre Tore und geben Einblicke 
in die Vielfalt naturnaher Gestaltung. Vom blühenden Bauern-
garten über artenreiche Kräuteroasen bis hin zu weitläufigen 
Parkanlagen reicht das Spektrum – stets im Einklang mit der 
Natur und gepflegt nach den Kriterien der Initiative "NATUR im 
GARTEN" Steiermark.

Inspiration, Begegnung und Gartentipps aus erster Hand
Die Schaugärtner*innen laden nicht nur zum Flanieren durch 
ihre grünen Refugien ein, sondern auch zum Zuhören und Aus-
tauschen. Erfrischende Anekdoten, persönliche Gartengeschich-
ten und praxisnahe Tipps machen den Naturschaugartentag zu 
einem lebendigen Erlebnis für Jung und Alt.
Wer möchte, kann neben neuen Ideen auch Pflanzen, Gartenpro-
dukte und jede Menge Motivation für das eigene grüne Reich mit 
nach Hause nehmen.

Naturschaugärten in der Ökoregion
•	 Neuzugang: Rosengarten und Kapelle – Hartl

Mitten in der oststeirischen Hügellandschaft blüht das 9.000 
m² große Paradies von Andreas Beckmann. Ein prachtvoller 
Rosengarten, eine Kapelle der Stille und liebevoll arrangierte 
Staudenbeete machen diesen Garten zu einem Ort der Besin-
nung und Schönheit.

•	 Marias Gartenlabyratorium
Ein kleiner Garten mit großer Wirkung – liebevoll gestaltet und 
voller überraschender Details. Inmitten dieses Gartenlabyrato-
riums laden versteckte Plätze zum Innehalten, Entdecken und 
Genießen ein. Die besondere Atmosphäre macht diesen Gar-
ten zu einem Ort der Ruhe und Inspiration.

Ein Tag im Zeichen der Nachhaltigkeit
Alle 25 Naturschaugärten werden konsequent ökologisch be-
wirtschaftet – ohne chemisch-synthetische Pestizide, ohne 
Kunstdünger, ohne Torf. Hinter dem Projekt stehen die Ökoregion 
Kaindorf, das Landes Steiermark und die Bewegung "NATUR im 
GARTEN" Steiermark.
„Mit der Aktion ‚NATUR im GARTEN‘ setzen wir ein sichtbares 
Zeichen für Biodiversität, Bodengesundheit und Nachhaltigkeit“, 
so die Initiator*innen. Die kurzen Wege vom Garten in die Kü-
che helfen nicht nur der Frische, sondern auch dem Klima: CO₂-
Emissionen werden eingespart – und die Freude am eigenen 
Garten steigt.
Gartenvielfalt auf einen Blick
Ob 600 m² oder 4,5 Hektar – jeder Garten ist Ausdruck einer ganz 
persönlichen Beziehung zur Natur. Folgende 

750 Gärten – und es werden mehr!
Die "NATUR im GARTEN"-Bewegung wächst: Über 750 Gärten in 
der Steiermark wurden bereits mit der offiziellen Plakette ausge-
zeichnet – ein Symbol für naturnahe Gestaltung und gelebten 
Umweltschutz. Die Plakette wird nach persönlicher Gartenbe-
sichtigung vergeben und ist sichtbares Zeichen für chemiefreie, 
torffreie und biodiversitätsfördernde Gartenpflege.

Haben Sie auch Interesse, in Ihrem Garten ein sichtbares Zeichen 
zu setzen?  Dann informieren sich auf unserer Homepage unter 
www.naturimgarten-steiermark.at oder am kostenlosen Gar-
tentelefon Steiermark unter 03334/31700. Die Plakette wird im 
Rahmen einer persönlichen Gartenbesichtigung vor Ort, unter 
Einhaltung erforderlicher Kriterien, inklusive Tipps und Anregun-
gen für einen optimalen Naturgarten, gegen einen Unkostenbei-
trag verliehen. 

„NATUR im GARTEN“ Steiermark ist ein gemeinnütziger Verein, 
der sich zum Ziel gesetzt hat, Menschen, Betriebe und Gemein-
den dabei zu unterstützen, ihre Gärten und Grünraume natur-
näher zu gestalten. 

Der Naturschaugartentag am 29. Juni 2025 ist ein Fest der 
Natur, das man nicht verpassen sollte. 

Interessierte Hobby-GärtnerInnen 
können sich auf der Homepage 
www.naturimgarten-steiermark.
at informieren und uns per E-Mail 
unter office@naturimgarten-stei-
ermark.at oder am kostenlosen 
Gartentelefon Steiermark unter 
03334/31700 kontaktieren 

Naturgarten-Tipp

Hartler Nachrichten Winterausgabe 2021 
(Zeichen mit Leerzeichen 1.971) 

Naturgarten-Tipp 
Farbenfrohe Pflanzen für die Winterzeit 
Weihnachtssterne bringen mit ihren kräftig roten 
Hochblättern, Farbe in das winterliche 
Wohnzimmer. Die richtige Pflege beginnt bereits 
beim Weg in die eigenen vier Wände. Achten Sie 
beim Transport darauf, die Pflanze gut und 
geschützt einzupacken, denn sonst könnten die 
kalten Temperaturen Schäden an den Blättern 
anrichten. Der Weihnachtsstern benötigt einen 
hellen Standort, direkte Sonne und Trockenheit 
behagen ihm aber nicht. Gießen Sie regelmäßig, 
jedoch sparsam und am besten immer dann, wenn 
die oberste Erdschicht leicht angetrocknet ist. Die 
Temperatur sollte in etwa 18 bis 22 °C betragen. 
Vermeiden Sie kalte Zugluft, etwa beim Lüften. Um 
die Luftfeuchtigkeit zu erhöhen, können Sie eine Schale mit Wasser neben dem Weihnachtsstern 
aufstellen. 

Der Weihnachtskaktus ist ebenso beliebt und in kräftigem Pink oder zartem Weiß erhältlich. Er liebt 
einen kühlen, hellen und luftfeuchten Standort, aber keine direkte Sonne. Stellen Sie ihn z.B. nicht von 
einem Nord- zu einem Südfenster um, denn das behagt ihm gar nicht und er kann auf solche abrupten 
Standortwechsel mit Knospenfall reagieren. Damit uns der Weihnachtskaktus zur Winterzeit mit seinen 

Blüten erfreut, benötigt er ab September eine 
Ruhephase von etwa 4 Wochen. Während dieser 
Zeit wird die Pflanze kaum gegossen. Gießen Sie mit 
möglichst kalkfreiem Wasser gerade so viel, dass 
die Kakteenglieder nicht verschrumpeln. Viele 
Sorten benötigen während der Ruhephase 
zusätzlich einen kühlen Standort zwischen 15 und 
maximal 20 °C. Sobald die Blütenknospen sichtbar 
sind, wird wieder normal gegossen. 
Weihnachtskakteen wollen - ausgenommen in den 
Ruhephasen nach der Blüte und im Herbst - gut 
gegossen werden und mögen keine trockene 
Heizungsluft. Am besten gedeihen sie in einem 
durchlässigen Substrat, aus dem das Wasser gut 
abfließen kann, damit Staunässe vermieden wird.  

„NATUR im GARTEN“ empfiehlt über den Sommer eine regelmäßige, aber dennoch moderate 
organische Flüssigdüngung. 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

Rosengarten mit Kapelle
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Marias Gartenlabyratorium
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Photovoltaik-Förderung 2025: Jetzt 
Zuschüsse sichern!

Je nach Anlagengröße sind Förderbeträge zwischen 130 und 
160 €/kWp möglich, für Stromspeicher gibt es 150 €/kWh. Ab-
züge gibt es für Anlagen auf Grünflächen, Zuschläge für inno-
vative Systeme.
Wichtig: Die Förderung muss vor Inbetriebnahme beantragt 
und sämtliche erforderlichen Genehmigungen vorab eingeholt 
werden. Für kleinere Anlagen gilt das Prinzip „First come, first 
served“ – über ein Ticketverfahren.

Einreichfristen:
•	23. Juni – 7. Juli 2025
•	8. Oktober – 22. Oktober 2025

(Jetzt zusätzlich mit „Made in Europe“-Bonus)
Alle Details finden Sie unter https://www.eag-abwicklungsstel-
le.at/so-geht-einreichen 

Österreich fördert erneut die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen – mit Zuschüssen von bis 
zu 30 % der Kosten. 

Kostenlose Energie- 
und Förderberatung
Als Service für unsere Bevölkerung bietet Ihnen die Ökoregion 
Kaindorf regelmäßige monatliche Termine zur kostenlosen 
Energie- und Förderberatung direkt im Büro an.
Info und in jedem Fall bitte verbindliche Anmeldung im 
Büro der Ökoregion Kaindorf unter 03334 / 31426 oder 
office@oekoregion-kaindorf.at 

Die nächsten Beratungstermine im Büro der Ökoregion 
Kaindorf sind:
•	 Donnerstag 17. Juli 2025, 	 10 - 17 Uhr
•	 Montag 4. August 2025, 	 10 - 17 Uhr
•	 Donnerstag 25.9.2025, 	 10 - 17 Uhr

Ökoregion 
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Entdecken Sie tolle Schnäppchen für Kinder und werdende 
Mamas – natürlich wie immer fleckenfrei, sorgfältig sortiert 
und mit viel Liebe ausgewählt.

Unsere Flohmarktpreise:
•	 Shirts, Kleider, Hosen: 	 € 2,--
•	 Hemden und Festtagskleider: 	 € 5,--
•	 Jacken und Gilets: 	 € 3,--
•	 Kopfbedeckungen: 	 € 1,--
•	 Wasserschuhe:	 € 4,--
•	 Schuhe: 	 € 4,--
•	 Umstandsmode: 	 50% reduziert

Vorbeikommen lohnt sich – nur solange der Vorrat reicht! Das 
Team vom Green Shop freut sich auf den Besuch! 

Flohmarkt-Tage im Green Shop Kaindorf
Günstig. Nachhaltig. Gut gekleidet. Vom 7. bis 
26. Juli lädt das Green Shop Team zu unseren 
Flohmarkttagen im Green Shop in Kaindorf ein! 

Öffnungszeiten & Standort
Montag & Dienstag:	 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 	 8.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr
Freitag & Samstag: 	 8.00-12.00 Uhr

Green Shop, 8224 Kaindorf 286
Telefon: 0664 915 4580

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel.: 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel.: 03333 22 990
office@vers.co.at

Wir bieten Ihnen für jede Lebenssituation  Wir bieten Ihnen für jede Lebenssituation  
die richtige Vorsorge für Ihre Gesundheit!die richtige Vorsorge für Ihre Gesundheit!

Das Wichtigste für eine Krankenversicherung Das Wichtigste für eine Krankenversicherung 
ist eine rasche und auf Sie maßgeschneiderte ist eine rasche und auf Sie maßgeschneiderte 
Behandlung.Behandlung.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und  Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und  
finden gemeinsam eine gute Lösung! finden gemeinsam eine gute Lösung! 

KrankenversicherungKrankenversicherung
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www.hoerzer.co.at

MÖBELTISCHLEREI
RAUMGESTALTUNG

FENSTER- UND 
TÜRENPROFIT I S C H L E R E I

8273 Ebersdorfberg 86, Tel.: 03333 / 2309

HAND

ALLES AUS EINER

Eisenzicken

Der Klimawandel fordert den Bach durch Überschwemmun-
gen und Niedrigwasser. Der Wasserverband startete 2024 
ein Renaturierungsprojekt mit dem Büro ezb - Tb Eberstaller 
GmbH, um den Lebensraum für Fische zu verbessern.
Die KLAR! Ökoregion Kaindorf präsentierte Maßnahmen zur 
Biodiversitätsförderung am Ufer, wie Uferbefestigung durch 
standortgerechte Pflanzen, die auch dem Selbstschutz die-
nen. Lisa Pfeifer von der Landwirtschaftskammer erläuterte 
die Gesetzeslage und Fördermöglichkeiten für Brachflächen.
Ein Highlight war die kostenlose Ausgabe von 300 Schwar-
zerlen-Bäumen, ideal zur Böschungssicherung. Die anschlie-
ßende Diskussion ermöglichte es den Anwesenden, Fragen 
zu stellen und sich aktiv einzubringen.
Der Abend verdeutlichte die Notwendigkeit gemeinsamer 
Anstrengungen für den Schutz und die Renaturierung des 
Saifenbaches. 

Klimawandel-
anpassung am 
Saifenbach: 
Informationsabend zur Renaturierung 
und zum Uferschutz

Am 7. April informierten der Wasserverband 
Saifental und die KLAR! Ökoregion Kaindorf 
in Ebersdorf Grundstücksbesitzer über die ge-
plante Renaturierung des Saifenbaches und 
Maßnahmen die jeder Grundstücksbesitzer 
selbst umsetzen kann. 

Ökoregion
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Ein Ort der Gemeinschaft

Ob beim Backen und Kochen, bei der 
Gartenarbeit oder bei Spielenachmitta-
gen, jeder Tag ist gefüllt mit spannen-
den Aktivitäten. Auch Ausflüge und 
Spaziergänge stehen immer wieder auf 
unserem Programm.

Feierlichkeiten rund ums Jahr fließen in 
unsere Arbeit mit ein. So wurden zum 
Beispiel schon einige Geburtstage un-
serer Tagesgeäste gefeiert. 

Bei unserer Maifeier haben wir einen 
Maibaum mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Tagesgäste im Garten des 
Tagezentrums aufgestellt. Dieser Baum 
wurde im Vorfeld gemeinsam mit ei-
nem schönen Kranz geschmückt. Auch 
für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt, denn unsere Tagesgäste haben 
am Vormittag Brote gerichtet, die lie-
bevoll verziert wurden. Mit Frühlings-
liedern und viel guter Laune haben wir 
dann den Mai willkommen geheißen. 
Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Chauffeur, Phillipp Moosmüller, für die 
tatkräftige Unterstützung.
Der Muttertag wurde mit Liedern, Ge-
dichten, einem kleinen Geschenk und 

einer selbst gebackenen Torte gefeiert. 
Im Tageszentrum Ebersdorf erleben wir 
eine wunderbare Zeit der Freude, der 
Freundschaft und der Fröhlichkeit. 

Wir freuen uns auf unsere zukünf-
tigen Tagesgäste und möchten sie 
alle darüber informieren, dass wir 
ab Juli 2025 an allen 5 Werktagen in 
der Woche (Montag bis Freitag) ge-
öffnet haben. 
Die Erfahrung hat uns gezeigt, dass die 
Tageszentren ein Platz sind, an dem wir 
ein Stück unseres Weges mit viel Freude 
und Gemeinschaft gemeinsam gehen 
können. 

Weitere Tageszentren vom Pflegever-
band Hartberg-Fürstenfeld befinden 
sich in:   Hartberg (Menda), Fürstenfeld 
(Augustinerhof ), Pöllau, Vorau, Buch- St. 
Magdalena und Grafendorf.

Unser Motto: Versorgt sein ist das 
Eine – sich mit Herz und Seele wohl-
fühlen das Andere. Wir bieten Bei-
des.
Tageszentrum Ebersdorf
8273 Ebersdorf 6a 

Das Tageszentrum Ebersdorf hat seit Jänner 2025 seine Türen ge-
öffnet. Seither erleben wir mit unseren Tagesgästen viele schöne 
und bereichernde Momente. VON ISABELLA LECHNER

Ausgabe 2/2025Tageszentrum
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„ V o r h a n g  a u f ,

E b e r s d o r f  s p i e l t  g r o ß  a u f ! “

2025 hebt sich der Vorhang erneut. Die Theaterrun-
de Ebersdorf freut sich, wieder fünf Vorstellungen prä-
sentieren zu dürfen. Nach dem großartigen Erfolg von 
2024 wird es sicherlich erneut ein unvergessliches  
Erlebnis, wenn die Theaterrunde Ebersdorf die Bühne betritt.

SA,   8. November  19.30 Uhr 
SO,   9. November  14.30 Uhr 
MI, 12. November  19.30 Uhr
FR, 14. November 19.30 Uhr 
SA, 15. November  19.30 Uhr
im Kulturzentrum der Gemeinde Ebersdorf

Kartenpreis: € 12,--
Alle Kinder erhalten einen Gutschein zur Eintrittskarte. 
Kartenverkauf bei oeticket und Nah & Frisch Ebersdorf. 

Bitte rechtzeitig Termin &

Platzkarten reservieren!  

Benefizkonzert 
Haus der Hoffnung

FR, 21. November     19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Beim diesjährigen Benefizkonzert für das „Haus der Hoff-
nung“ in Rumänien, wird  Ihnen wieder ein buntes musikali-
sches Programm geboten. Mit: 

• Julian Grabmayer
• Chris Watzek
• Corry Gass
• Roman Klaindl

Karten sind erhältlich bei: Elfriede Dampfhofer: 0664/340 88 91  
und Valerie Ertl: 0660/460 92 05 
Kartenpreis € 13,--

Spendenkonto „Haus der Hoffnung“
IBAN: AT08 3841 1000 0001 7160 - Raiba Thermenland 

NEU EN-2025-02.indd   21NEU EN-2025-02.indd   21 05.06.25   18:3105.06.25   18:31

21Ebersdorfer
NACHRICHTEN

Ökoregion

im
 A

BO
Theaterrunde Ebersdorf

„ V o r h a n g  a u f ,

E b e r s d o r f  s p i e l t  g r o ß  a u f ! “

2025 hebt sich der Vorhang erneut. Die Theaterrun-
de Ebersdorf freut sich, wieder fünf Vorstellungen prä-
sentieren zu dürfen. Nach dem großartigen Erfolg von 
2024 wird es sicherlich erneut ein unvergessliches  
Erlebnis, wenn die Theaterrunde Ebersdorf die Bühne betritt.

SA,   8. November  19.30 Uhr 
SO,   9. November  14.30 Uhr 
MI, 12. November  19.30 Uhr
FR, 14. November 19.30 Uhr 
SA, 15. November  19.30 Uhr
im Kulturzentrum der Gemeinde Ebersdorf

Kartenpreis: € 12,--
Alle Kinder erhalten einen Gutschein zur Eintrittskarte. 
Kartenverkauf bei oeticket und Nah & Frisch Ebersdorf. 

Bitte rechtzeitig Termin &

Platzkarten reservieren!  

Benefizkonzert 
Haus der Hoffnung

FR, 21. November     19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Beim diesjährigen Benefizkonzert für das „Haus der Hoff-
nung“ in Rumänien, wird  Ihnen wieder ein buntes musikali-
sches Programm geboten. Mit: 

• Julian Grabmayer
• Chris Watzek
• Corry Gass
• Roman Klaindl

Karten sind erhältlich bei: Elfriede Dampfhofer: 0664/340 88 91  
und Valerie Ertl: 0660/460 92 05 
Kartenpreis € 13,--

Spendenkonto „Haus der Hoffnung“
IBAN: AT08 3841 1000 0001 7160 - Raiba Thermenland 

NEU EN-2025-02.indd   21NEU EN-2025-02.indd   21 05.06.25   18:3105.06.25   18:31

Benefizkonzert 
Haus der Hoffnung

FR, 21. November     19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Beim diesjährigen Benefizkonzert für das „Haus der Hoff-
nung“ in Rumänien, wird  Ihnen wieder ein buntes musikali-
sches Programm geboten. Mit: 

•	 Julian Grabmayer
•	 Chris Watzik
•	 Corry Gass
•	 Roman Klaindl

Karten sind erhältlich bei: Elfriede Dampfhofer: 0664/340 88 91  
und Valerie Ertl: 0660/460 92 05 
Kartenpreis € 13,--

Spendenkonto „Haus der Hoffnung“
IBAN: AT08 3841 1000 0001 7160 - Raiba Thermenland 



22

h.krancz@gmx.at

Die jungen TheaterSTERZLER #NEWGENERATION von 
Sabrina Lederer aus Ebersdorf mit Regie von Rein-
hard Stachl machen die Sommerzeit zur Theaterzeit. 
Ab 30. Juli 2025 wartet auf der „Naturteichbühne“ in 
Großhart/Auffen mit dem Stück „Kaviar trifft Leber-
käs“ eine lustige Komödie in drei Akten auf die Besu-
cher. Bei insgesamt fünf Aufführungen werden Ihre 
Lachmuskeln wieder gehörig strapaziert.
  

Kartenreservierung: 
Online unter 
www.theaterSTERZ.at 
oder direkt über QR Code
Mail an karten@theatersterz.at
Hotline 0699/11 31 31 77 
(tgl. von 17-19 h)

Eintrittspreise: 
Erwachsene: € 14,--
Kinder: € 9,--

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Kaviar trifft Leberkäs
Sommertheater in drei Akten
auf der Naturteichbühne in Großhart
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MI  30. Juli – 19:30
SA  2. Aug. – 19:30
SO  3. Aug. – 18:00 

MI  6. Aug. – 19:30
FR  8. Aug. – 19:30

Ausgabe 2/2025Veranstaltungen
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Bewegungsangebote 
für jedes Alter
In Turnsaal Ebersdorf gibt es verschiedene Fitnessprogramme 
mit Gabi Goger.

Kinderyoga: 
Körperwahrnehmung, Bewegungsgeschichten und Spaß, Ko-
ordinations- und Sinnesschulung, innere Ruhe und Entspan-
nung. Jeden Dienstag am Nachmittag um 15 Uhr für 4 bis 
6jährige und um 16 Uhr für 7 bis 9jährige. Diese Einheiten kann 
man auch über die Volkshochschule besuchen.

Yobega- Frauenturnen:
Ganzkörpertraining, Yogaelemente, Bewegungsabläufe mit 
Tanzschritten, Beckenboden– und  Dehnungsübungen  
Diese Einheiten finden jeden Montag um 19 Uhr statt und wer-
den auch über die Volkshochschule angeboten.

Sanfte Bewegung im reiferen Alter:
Mobilitätsumfang erweitern, Muskeln stärken, Bewegungs-
freude  durch  gemeinsames Tun steigern, Fit für den Alltag 
bleiben.

Auch im kommenden Herbst werden diese Kurse wieder ange-
boten. 
Anmeldung: Gabi Goger 0664/5229810  

Yoga "sanft" für 
Freude, Beweglichkeit 

und Entspannung
Bei Yoga sanft werden die Körperhaltungen (Asanas) und 
Übungsfolgen (Vinyasas) mit viel Achtsamkeit ausgeführt. 
Sanfte, gleichmäßige und fliesende Bewegungen stärken den 
gesamten Körper und machen ihn flexibel, beweglich und ge-
sund.

Beginn: Dienstag, 9. September 2025
Die erste Einheit gilt als Schnuppereinheit und ist gratis!
15 Einheiten immer Dienstags von 18 bis 19 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule Ebersdorf
Kontakt: 0664/22 70 317. 

Veranstaltungen
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Kleinfeldfußball 
GEMEINDETURNIER

Samstag, 6. September 2025
beim Freizeitzentrum Ebersdorf
Veranstalter: Sportverein Ebersdorf, Sektion Fußball

Auch heuer findet wieder das Gemeindefußballturnier in Ebers-
dorf statt. Gespielt wird mit 5 Feldspieler und dem Tormann. 
Das Nenngeld pro Mannschaft beträgt € 50,-. 
Duschmöglichkeiten und Umkleidekabinen sind vorhanden. 
Für das leibliche Wohl wird ebenso gesorgt.
Es gibt wieder eine Verlosung mit tollen Preisen!
Anmelden kann man sich bei Justin Gössl unter der Tele-
fonnummer: 0664/46 37 909

Fußballtraining

Für alle Fußball begeisterten Hobby Kicker gibt es Frei-
tags um 19 Uhr immer die Möglichkeit am Sportplatz in 
Ebersdorf mitzuspielen. Genauere Infos unter der Tele-
fonnummer 0664/46 37 909 

Senioren-Cafe 
Ebersdorf

Im Juli & August ist Sommerpause!
Nächster Termin: 2. September 2025, 14 Uhr
 
Ab September findet das Seniorencafe wieder jeden 1. Dienstag 
im Monat ab 14 Uhr im Gemeindezentrum Ebersdorf statt. 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf und Umge-
bung, die Lust auf nette Gespräche haben oder neue Kon-
takte suchen, sind dazu sehr herzlich eingeladen!
In anregender Atmosphäre ist vor allem Zeit für Ge-
sellschaftsspiele, Kartenspiele, Musik oder manchmal 
auch spezielle Themenvorträge.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bit-
te im Gemeindeamt Ebersdorf (Tel. 03333/2341). Mitarbeiter 
der „Helfenden Hände“ werden Sie von zu Hause abholen 
und wieder zurückbringen. 

Kinder- und Familien-
ausflug 2025

Wir möchten euch recht herzlich zum Kinder- und Familien-
ausflug einladen. Unser Ausflug geht zum Familypark am 
Neusiedlersee - Österreichs größtem Freizeitpark. 

Zahlreiche Fahrattraktionen, Kletter- und Erlebnisbereiche, so-
wie der Märchenwald bilden das perfekte Ausflugsziel für die 
ganze Familie. Das Zuhause von Parkmaskottchen Kater Filip-
po gliedert sich in 4 Themenwelten: die Erlebnisburg, die Aben-
teuerinsel, der Bauernhof und der Märchenwald. Letztere ist der 
historische Ursprung des Freizeitparks, welcher bereits vor mehr 
als 50 Jahren gegründet wurde. Zahlreiche bekannte Märchen 
werden dort lebensgroß dargestellt. Die Erlebnisburg hat vor 
allem für die jüngsten Besucher ein großes Angebot. Gemein-
sam mit den Eltern kann auf dem Rücken der Enten eine Runde 
im Teich geschwommen oder beim nostalgischen Märchenka-
russell Runden gedreht werden. Ein besonderes Erlebnis ist die 
im Sommer 2022 eröffnete Wildwasserbahn Biberburg. Hier 
erwartet die Gäste eine rasante Fahrt in einem Baumstamm, 
vorbei an lustigen Biberszenen, bevor es dann mit einem offe-
nen Lift auf  17 Meter Höhe geht. Von dort saust man mit 60 
km/h in die Tiefe und landet in einem Riesen-Splash. Da bleibt 
garantiert niemand trocken. Der Familypark ist ein schönes 
Ausflugsziel für Klein bis Groß! 
Wir laden auch alle Eltern ein, als Begleitpersonen daran teil zu 
nehmen.

Termin:	 Mittwoch, 3. September 2025
Abfahrt:	 8 Uhr beim Freizeitzentrum Ebersdorf
Rückkunft:	 ca. 19.30 Uhr in Ebersdorf

Kosten:	 Nachdem ein Teil der Kosten von der Gemeinde 
übernommen wird, kostet die Fahrt mit Eintritt für

	 Kinder unter 3 Jahren:	 10,-- Euro 
	 (der Familypark verlangt hierfür einen Ausweis)
	 Kinder und Erwachsene:	 40,-- Euro

Anmeldungen: im Gemeindeamt Ebersdorf unter 
03333/2341, bis spätestens Montag, 25. August 2025
Die Teilnahme erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. Die 
Anmeldung ist erst mit Bezahlung der Selbstkosten gültig.  

Ausgabe 2/2025Veranstaltungen
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Veranstaltungen  
05.-
06.07 Kinder-Musikcamp, Haus der Musik

17.07. 14 h Kegeln, Graue Panther, Gasthaus 
Pack

18.-
19.07. Ultra Rad Challenge

01.08. "Tag des Bieres" beim TONI BRÄU

06.-
07.08.

Ferienprogramm Biohof  
Lederer

14.08. 13 h Radfahren, Graue Panther

02.09. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum

03.09. 8 h
Familienausflug zum Familypark 
am Neusiedlersee, Abfahrt 8 Uhr 
beim Freizeitzentrum

06.09. Gemeindefußballturnier Sport-
verein Ebersdorf, Freizeitzentrum

07.09. Ehejubiläumsmesse, Pfarrkirche

08.09. Wallfahrt nach Heilbrunn, Pfarr-
kirche

12.09. Ausflug, Graue Panther

13.-
14.09.

Jubiläumsfest 175 Jahre Trach-
tenkapelle 
Festhalle im Pfarrpark

14.09. Hl. Messe, Festhalle im Pfarrpark

14.09. Genuss-Radeln, Ökoregion Ka-
indorf

18.09. 13 h Wandern, Graue Panther

20.-
21.09 Ausflug Theaterrunde

24.09. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum

27.09. 14 h Erntekrone flechten 

27.09. 19.30 h GO WEST mit Nina Bernsteiner & 
Band (ABO), Kulturzentrum

30.09. "Brausilvester" beim TONI BRÄU

03.10. JHV Elternverein, Kulturzentrum

04.10. Turmlauf des Sportverein Ebersdorf 
in Auffen

05.10. Erntedankfest Pfarrfest, Festhalle 
im Pfarrpark

07.10. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum

11.10. 16 h Sturm und Kastanien, FF Ebersdorf

15.10. Herbstausflug kfb

16.10. Gemeindefachtag, Ökoregion Ka-
indorf

16.10. 13 h Radfahren, Graue Panther

Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im

Maria, Sepp, Susi,  
Sophia, Nora, Julian & Nico

Veranstaltungen
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„Kleine Entdecker  - Große Erlebnisse“ 
Das erste Kinderkrippenjahr neigt sich 
dem Ende zu, und wir blicken mit viel 
Freude und Dankbarkeit auf zahlreiche 
besondere Erlebnisse in unserer Kinder-
krippe zurück.
Ein echtes Highlight war die spannen-
de Zeit rund um Ostern: In einem Brut-
kasten lagen für 28 Tage befruchtete 
Hühnereier – warm und gut behütet. 
Pünktlich zu Ostern war es dann soweit.  
Die ersten Küken pickten sich mit ihrem 

kleinen Schnabel den Weg ins Leben. 
Es piepste, knackte und bewegte sich 
– und nach und nach schlüpften die 
Küken. Ganz nass und müde kamen sie 
zur Welt, und nach kurzer Zeit wurden 
sie flauschig und neugierig. Danach 
wurden die Küken liebevoll von den 
Kindern versorgt – frisches Wasser, Fut-
ter und ganz viel Aufmerksamkeit ge-
hörten zum Alltag. Für die Kinder war 
es ein spannendes Erlebnis, sie konnten 

dabei auch Verantwortung für die klei-
nen Lebewesen übernehmen.
Ein weiteres Projekt, das uns begleitete, 
war die Bepflanzung unseres Gar-
tens. Gemeinsam säten und pflanzten 
die Kinder Erdbeeren, Gurken, Tomaten 
und sogar Wassermelonen. Mit Eifer 
wurde gegossen, Unkraut gezupft und 
die ersten Früchte stolz geerntet. Die 
Kinder erlebten, wie aus kleinen Samen 
durch Pflege und Geduld etwas Großes 
wachsen kann – eine wertvolle Erfah-
rung mit der Natur und ein wichtiger 
Schritt zur Selbstständigkeit. 

Ein besonders schönes Ereignis war 
auch unser Familienfrühstück, bei 
dem Mama und Papa mit in die Kinder-
krippe kamen. Die Kinder hatten vorher 
mit Begeisterung Kuchen gebacken, 
den sie dann stolz beim gemeinsamen 
Frühstück präsentierten. Es war ein 
wunderbarer Moment der Gemein-
schaft und des Austauschs zwischen 
Eltern, Kindern und dem Team. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei al-
len Familien für das tolle Miteinander 
und die Unterstützung bedanken. Wir 
verabschieden unsere Kindergarten-
anfänger mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge – wir werden 
euch vermissen und wünschen euch 
einen tollen Start in den neuen Le-
bensabschnitt! Gleichzeitig freuen wir 
uns, dass einige Kinder bei uns bleiben 
und wir auch neue Gesichter in unserer 
Krippe begrüßen dürfen. 

Ausgabe 2/2025Kinderkrippe
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Wunderbare Momente im Kindergarten
Spielerisches Englischlernen mit 
Nina und Darcy
Im Kindergarten wird das Erlernen der 
englischen Sprache auf besonders 
kreative und unterhaltsame Weise ge-
staltet. Dabei kommen Nina und die 
Handpuppe Darcy jeden Montag zum 
Einsatz. Durch englische Lieder und 
viel Anschauungsmaterial werden die 
Kinder aktiv in den Lernprozess ein-
gebunden. Das abwechslungsreiche 
Programm sorgt dafür, dass die Kinder 
spielerisch und mit viel Spaß die eng-
lische Sprache erlernen. Ein herzliches 
Danke an die Gemeinde Ebersdorf, die 
dieses tolle Projekt jedes Jahr aufs Neue 
finanziert.

Muttertag 
Für den Muttertag haben die Kinder 
im Kindergarten ein sehr persönli-
ches Geschenk gestaltet, nämlich ein 
Stoffsackerl mit Händedruck. Zudem 
wurden ein schönes Lied und ein herz-
licher Spruch eingeübt. Am Muttertag 

konnten die Kinder das Erlernte, even-
tuell auch mit Unterstützung ihres Pa-
pas, zu Hause vortragen. Die Mamas 
waren tief gerührt und haben sich sehr 
über die liebevollen Worte und das 
schöne Geschenk gefreut. 

Das Kindergartenjahr neigt sich 
dem Ende zu
Besonders die Schulanfänger blicken 
mit großen Augen und viel Vorfreude 

auf die kommenden Monate. In letzter 
Zeit haben sie so viel Neues entdeckt, 
gelernt und gemeinsam schöne Mo-
mente erlebt. Nun freuen sie sich aber 
sehr auf den nächsten Schritt – den 
Schulstart. Die Kinder sind voller Neu-
gier und Aufregung, bereit für neue 
Abenteuer, Freunde und spannende 
Lerninhalte. Dieser Übergang ist für die 
kleinen Entdecker ein ganz besonderer 
Meilenstein.

Im Kindergarten gab es auch heuer 
wieder einen Schultaschentag. Jeder 
durfte seine eigene Schultasche mit-
bringen und herzeigen.

Das Kindergarten-Team wünscht 
allen Kindern und Eltern schöne, 
erholsame Ferien und den zukünf-
tigen Schulkindern viel Spaß in der 
Schule! 

Kindergarten
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Erstkommunion
An einem besonderen Sonntag, näm-
lich dem Muttertag feierten 12 Kinder 
ihre Erstkommunion.

1. Platz beim Tierschutz-Mal-
wettbewerb!
Die 4. Klasse hat sich intensiv mit dem 
Thema „Tiergerechte Haltung von Haus-
tieren“ beschäftigt. In diesem Zusam-
menhang entstanden viele kreative 
und ausdrucksstarke Bilder, die beim 
Verein „Tierschutz macht Schule“ ein-
gereicht wurden. Die Jury war von der 
künstlerischen Umsetzung des erwor-
benen Wissens sehr beeindruckt und 
zeichnete die Klasse einstimmig mit 
dem 1. Platz aus.
Als Belohnung dürfen die Kinder an ei-
ner spannenden Exkursion in den Tier-
park Herberstein teilnehmen – inklu-
sive einer fachkundigen Führung zum 
Thema Tierschutz.

Die Stadt der Zukunft
Wie könnte eine Stadt der Zukunft aus-
sehen? Mit dieser Frage setzten sich die 
Kinder der 3. und 4. Klasse intensiv aus-
einander. Besonders wichtig war da-
bei der Umwelt- und Klimaschutz. Im 
Werkunterricht konnten die Kinder ihre 
Ideen kreativ umsetzen: In Kleingrup-
pen gestalteten sie aus Recyclingma-
terialien beeindruckende Modelle ihrer 
eigenen Zukunftsstadt.

Exkursion nach Hartberg
Im Rahmen des Sachunterrichts dreh-
te sich bei der dritten Klasse alles rund 
um den Bezirk – inklusive der Bezirks-
hauptstadt Hartberg. Zum krönenden 
Abschluss besuchten die Kinder die 
Stadt Hartberg. Bei der spannenden 
Stadtführung lernten die Kinder die 
Pestsäule, die Hartberger Kirche, den 
Karner und den Reckturm kennen. Die 
Exkursion war ein lehrreicher und auf-
regender Tag für die Kinder.

Besonderer Werkunterricht: 
Claudia Lederer zeigt das Filzen 
mit Schafwolle
Einen besonderen Einblick in ein altes 
Handwerk erhielten die Kinder der ers-
ten und zweiten Klasse im Werkunter-
richt: Claudia Lederer aus Ebersdorf be-
suchte unsere Schule und brachte nicht 
nur ihr Wissen rund um das Thema Fil-
zen mit, sondern auch echte Schafwol-
le – von ihren eigenen Schafen!
Mit viel Geduld und Begeisterung zeig-
te sie den Schülerinnen und Schülern, 
wie man aus der rohen Wolle durch Fil-
zen kleine Kunstwerke gestalten kann. 
Die Kinder waren mit großem Eifer bei 
der Sache und durften selbst erleben, 
wie aus weicher Wolle durch warmes 
Wasser, Seife und kräftige Hände wun-
derschöne Filzstücke entstehen.
Ein herzliches Dankeschön an Claudia 
Lederer für diesen lehrreichen und kre-
ativen Vormittag – ein tolles Erlebnis, 
das den Kindern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird!

Freundliche Tontöpfe
Die Kinder der 3. und 4. Klasse waren 
kreativ am Werk: Sie stellten ihre eige-
nen Tontöpfe her, verzierten sie mit lie-
bevoll gestalteten Gesichtern und be-
pflanzten sie anschließend selbst. Mit 
viel Geschick und Begeisterung ent-
standen dabei einzigartige, freundliche 
Töpfe – als liebevolles Geschenk für die 
Mamas zum Muttertag.
Fachlich begleitet wurde das Projekt 
von der Keramikerin Petra Jandl, der wir 
herzlich für ihre Unterstützung danken!

Neues aus der Volksschule Ebersdorf
  VON HEIKE FASCHING

Ausgabe 2/2025Volksschule
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Graztag der 4. Schulstufe
Am 6. Mai starteten die umweltbewuss-
ten Kinder der VS Ebersdorf mit dem 
Linienbus von Kaindorf Richtung Graz. 
Das Programm gestaltete sich sehr ab-
wechslungsreich. Zuerst erkundeten 
die Kinder das „Zeiten“ Schloss Eggen-
berg. Die Exponate im Landeszeughaus 
begeisterten nicht nur die Burschen in 
der Klasse. Alle waren entzückt vom 
Pferdeharnisch, der sehr wertvoll und 
auf ganze 8 Millionen Euro versichert 
ist.
Das Essen im Glöckl Bräu schmeckte 
den Kindern hervorragend.
Danach ging es gleich auf den Schloss-
berg hinauf. Dort lernten die Kinder das 
Uhrwerk des Uhrturms kennen und er-
fuhren interessante Geschichten rund 
um den Glockenturm 
Ein wenig erschöpft ging es dann am 
späten Nachmittag mit dem Bus wie-
der in die Heimat zurück. Alle Kinder 
sind sich einig, dass die Exkursion nach 
Graz sehr interessant und lehrreich, 
aber vor allem auch lustig war. 

Schuleinschreibfest 
Ein besonderer Tag für die künftigen 

ErstklässlerInnen: Am 7. April durf-
ten die SchulanfängerInnen bei der 
Schuleinschreibung schon erste Ein-
drücke vom Schulalltag sammeln. Es 
wurden gemeinsam mit den Pädago-
gen und Pädagoginnen Osterhasen 
aus Germteig geformt, gebacken und 
anschließend natürlich verkostet. Ver-
schiedene Bewegungsübungen locker-
ten den Nachmittag auf. Während die 

Eltern über das kommende Schuljahr 
informiert wurden, durften die Kinder 
ein Osternest basteln und gestalten, 
das der Schulosterhase unter anderem 
mit einem „Pilotenstift“ befüllte, den die 
Kinder im kommenden Schuljahr ver-
wenden werden.
Der gemeinsame Nachmittag bleibt 
den kleinen Schulanfängern bestimmt 
in schöner Erinnerung.

Nachmittagsbetreuung in der 
VS-Ebersdorf
In diesem Schuljahr besuchen 9 Kin-
der die Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule. Die Pädagogin Gabi Go-
ger trifft hier wieder ihre ehemaligen 
Kindergartenkinder und gestaltet mit 
der Betreuerin Daniela Tisch den Nach-
mittag. Zu Mittag decken die fleißigen 
Küchendienstkinder die Tische für das   
Mittagessen vom Restaurant Steirer-
rast. Danach wird mit Unterstützung 
gemeinsam die Hausaufgabe gemacht. 
Zu den weiteren Aktivitäten gehören 
basteln, malen, Geburtstage feiern, Ge-
sellschaftsspiele, Ausgänge und sport-
liche Betätigungen im Turnsaal. Zwi-
schendurch gibt es immer wieder die 
Gelegenheit sich im Couchbereich zu 
entspannen oder interessante Gesprä-
che zu führen. Gerne verbringen die 
Kinder auch ihre Zeit am Spielplatz der 
Gemeinde oder am Kindergartenspiel-
platz, wo sie sich austoben und spiele-
risch entfalten können. 

Volksschule



30

Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr 
  VON HLM D.V. CHRISTIAN STARK

Verkehrsunfall auf der L 412
Ein PKW-Lenker kam am 18. Ap-
ril mit seinem Fahrzeug auf der L 
412 im Ortsgebiet von Ebersdorf 
von der Fahrbahn ab, streifte dabei 
mehrere Hecken und rammte ei-
nen Verkehrsspiegel. Nach Absiche-
rung der Unfallstelle wurde der Verkehr 
wechselseitig angehalten. Das bereits 
anwesende Rote Kreuz wurde entge-
gen der Erstmeldung nicht benötigt. 
Der PKW wurde in einer Einfahrt gesi-
chert abgestellt und danach die Fahr-
bahn gereinigt.

Heckenbrand in Steinfeld
Am 21. März wurden wir zu einem 
Heckenbrand nach Steinfeld ge-
rufen. Bei unserer Ankunft hatten 
Nachbarn den Brand bereits mit Feuer-
löschern weitestgehend gelöscht, wo-
durch nur mehr Nachlöscharbeiten und 
eine Kontrolle mittels Wärmebildkame-
ra nötig waren. Nach einer halben Stun-
de konnte wieder eingerückt werden.

Floriani-Sonntag
Am 05. Mai rückten 45 Kameradin-
nen und Kameraden zur Heiligen 
Messe am Floriani-Sonntag aus, um 
den Schutzpatron der Feuerwehr – 
den heiligen Florian – zu ehren.
Nach dem Kirchgang wurde die Gele-
genheit genutzt, um einige Kameradin-
nen und Kameraden auszuzeichnen:
JFM Florian Lederer und JFM Johann 
Prem bekamen einen Jahresstreifen der 
Feuerwehrjugend 1 überreicht, JFM Ju-
lian Stuhlhofer bekam einen Streifen 
der Feuerwehrjugend 2 und JFM Leo 
Lederer zwei Streifen überreicht.
LM d.F. Julia Mugitsch wurde zum 
Oberlöschmeister des Fachdienstes be-
fördert.
OLM Manfred Höfler wurde das Ver-
dienstzeichen 3. Stufe des LFV Steier-
mark verliehen.
HFM Hermann Lang wurde mit dem 
Ehrenzeichen für 60-jährige, eifrige und 
ersprießliche Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens 
ausgezeichnet.
Weiters wurden insgesamt 29 Personen 
mit der Steirischen Katastrophenhilfe-
Medaille in Bronze ausgezeichnet.
Die Feuerwehr Ebersdorf gratuliert allen 
Ausgezeichneten recht herzlich!
Weiters bedanken wir uns bei der Trach-
tenkapelle Ebersdorf für die musikali-
sche Umrahmung der heiligen Messe!

Atemschutzleistungsprüfung
Am 25. März fand in Großsteinbach 
die Atemschutzleistungsprüfung 
(ASLP) der Bereiche Fürstenfeld, 
Hartberg und Weiz statt, welche 
auch ein Trupp unserer Feuerwehr 
absolvierte. Bei der ASLP muss ein 
Atemschutzeinsatz von einem Grup-
penkommandanten und drei Mitglie-
dern eines Atemschutztrupps in fünf 
Stationen absolviert werden.
Unser Atemschutztrupp mit den Ka-
meraden OFM Christoph Höfler, OFM 
Daniel Höfler, OFM Stefan Rath und 
OFM Marcel Tombeck stellte sich der 
Leistungsprüfung in Bronze und konnte 
diese souverän meistern.
Insgesamt wurden vom Ausbil-
dungsteam, HLM Harald Peheim und 
ABI Jürgen Stark, zehn Übungen durch-
geführt.
Die Feuerwehr Ebersdorf gratuliert 
herzlich zum Atemschutzleistungsab-
zeichen in Bronze!

Ein Heckenbrand wurde durch Anrainer bereits 
weitestgehend gelöscht.

Ein PKW rammt im Ortsgebiet einen Verkehrs-
spiegel.

Zur Floriani-Messe rückten 45 Mitglieder aus.

Vier Kameraden absolvierten die ASLP in Bron-
ze.

Ausgabe 2/2025Feuerwehr
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Feuerlöscherüberprüfung
Am 22. März wurde im Feuerwehrhaus 
eine Feuerlöscherüberprüfungsakti-
on durch die Firma Brandschutz Eibel 
durchgeführt.
Neben der Überprüfung selbst, konnten 
bei dieser Aktion Feuerlöscher, Lösch-
decken, Rauchmelder usw. erworben 
werden. Erstmals wurde eine Vorfüh-
rung zum Thema „Entstehungsbrand-
bekämpfung“ durchgeführt. Dabei hat-
ten die Besucher auch die Möglichkeit, 
selbst verschiedene Brände, wie z.B. 
einen Feststoffbrand oder einen Flüs-
sigkeitsbrand mit einem tragbaren Feu-
erlöscher zu löschen.
Die Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf be-
dankt sich für die zahlreiche Teilnahme 
der Bevölkerung an dieser Aktion, und 
deren Beitrag für mehr Sicherheit im 
Eigenheim. Gerne führen wir auch für 
Betriebe oder andere Institutionen auf 
Anfrage eine Schulung zum Thema Ent-
stehungsbrandbekämpfung durch.

Funkleistungsabzeichen in Sil-
ber und Gold
Am 07. und 08. März fanden in Lebring 
die Bewerbe um das Funkleistungsab-
zeichen (FULA) in Silber und Gold statt. 
Auch zwei Kameraden der Feuerwehr 
Ebersdorf nahmen diese in Angriff. Bei 
den FULA-Bewerben gilt es, sechs Stati-
onen des Gebietes "Funk und Kommu-
nikation" zu absolvieren. Zusätzlich ist 
in Gold im Vorfeld des Bewerbes eine 
Hausaufgabe in Form eines Alarmie-
rungsplanes zu erstellen.
Unser Kamerad HFM Thomas Goger 
konnte am Freitag seine Aufgabe sou-
verän meistern und so bei der Schluss-

kundgebung das FULA in Gold in Emp-
fang nehmen. Ebenso wusste auch LM 
Alfred Goger beim Bewerb am Samstag 
zu überzeugen und konnte sich so über 
das FULA in Silber freuen.
Für die Ausbildung sorgte in bewähr-
ter Weise unser Orts-Funkbeauftragter 
OLM Christoph Goger, welcher insge-
samt zehn Übungen durchführte.
Die Feuerwehr Ebersdorf gratuliert 
nochmals zu diesen großartigen Leis-
tungen!

Frühschoppen 2025
Am Sonntag, dem 01. Juni 2025, 
fand der traditionelle Frühschop-
pen der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersdorf statt.
Kommandant ABI Jürgen Stark konn-
te neben den vielen Gästen auch die 
Feuerwehren Bad Waltersdorf, Buch-
Geiseldorf, Kaibing, Kaindorf, Neudau-
Neudauberg, Sebersdorf, Wörth an der 
Lafnitz und die Betriebsfeuerwehr Heil-
therme begrüßen. Auch über den Be-
such von Bereichsfeuerwehrkurat Vikar 
Mag. Mario Brandstätter durften wir uns 
freuen.

Am frühen Nachmittag fand die Ver-
losung von über 70 regionalen Ge-
schenkskörben statt, welche von un-
seren kleinen Glücksengerln ausgelost 
wurden. Als Hauptpreis gab es eine ex-
klusive Kutschenfahrt mit unserem Ka-
meraden LM Alfred Goger zu gewinnen.
Für die musikalische Umrahmung des 
Frühschoppens sorgte in bewährter 
Manier die Trachtenkapelle Ebersdorf.
Für die beiden Festobmänner OFM 
Marcel Tombeck und OFM Chris-
toph Höfler, war das Fest ein voller 
Erfolg und so wurde noch bis in die 
Abendstunden gefeiert. Dank gilt 
allen Helfern und Sponsoren für die 
Unterstützung, sowie den Gemein-
debewohnern für die Mehlspeis-
spenden! 

Vorführung zum Thema Entstehungsbrandbe-
kämpfung

LM Alfred Goger meisterte das Funkleistungs-
abzeichen in Silber mit Erfolg.

Feuerwehr
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Trachtenkapelle Ebersdorf
VON CARINA RATH

Kirchliche Anlässe
Beginnend mit der Hl. Messe am Ostersonntag sowie der Hl. 
Messe zum „Florianisonntag“ beginnen die zahlreichen Ausrü-
ckungen im Rahmen der Brauchtumspflege. Am 18.05.2025 
konnten wir die Erstkommunionkinder und zu Pfingsten, den 
07.06.2025, die Firmlinge feierlich am Kirchplatz empfangen. 

Jugendausflug
Der erste Ausflug unserer Ju-
gend in diesem Jahr, führte 
nach Mönichkirchen. Dort 
hieß es zu Fuß den Berg hinauf, 
um nach einer Verschnaufpau-
se mit den Mountaincards ra-
sant wieder ins Tal zu rasen. 

Frühschoppen
Zu Christi Himmelfahrt waren wir zu Gast bei unseren Musi-Nach-
barn in Bad Waltersdorf. Anlässlich ihres Musi-Wandertags durf-
ten wir dort die zahlreichen Wanderer bei einem Frühschoppen 
musikalisch unterhalten.
Ein paar Tage später am 1. Juni 2025 ging es gleich weiter zum 
zweiten Frühschoppen der FF Ebersdorf. Herzlichen Dank für die 
Einladung und es war uns wie immer eine Freude euer Fest mit-
zugestalten.

Auszeichnungen 
Dieses Jahr gibt es wieder junge Musikschülerinnen bzw. Mitglie-
der unserer Kapelle, welche mit Bravour die Prüfungen zum Leis-
tungsabzeichen des steirischen Blasmusikverbands absolvierten.
Wir gratulieren herzlichst:
•	 Katharina Glatz (Klarinette) zum Junior-Leistungsabzeichen 

mit Auszeichnung
•	 Lina Weichselberger (Klarinette) zum Junior-Leistungsabzei-

chen mit Auszeichnung
•	 Rosalie Licht (Klarinette) zum Junior-Leistungsabzeichen mit 

Auszeichnung

Sozial-Ökonomische Dienstnehmer-Betreuung: 
Ein Gewinn für KundInnen und Job-WiedereinsteigerInnen. soedib.at
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•	 Lisa Richter (Klarinette) zum Leistungsabzeichen in Silber mit 
sehr gutem Erfolg

Da diese Leistungen dementsprechend gewürdigt gehören, 
gibt es von Seiten der Trachtenkapelle ein besonderes Dank-
schön! Diese Anerkennung wurde jeder Einzelnen, von unseren 
Jugendreferentinnen Andrea Hörzer und Anna Hörting-Stoppa-
cher, überreicht.

„Musik ist mehr als die Summe ihrer Noten!“ - 
Wir sind stolz auf euch! 

STT GmbH ■ A-8273 Ebersdorf 226 ■ T: +43 (0) 3333 / 41 241 ■ E: office@stt-gmbh.at ■ I: www.stt-gmbh.at

▪  für innen und außen
▪  dekorativ, rutschfest und pflegeleicht
▪  hochwertige Marmor- und Quarzkiesel
▪  fugenlos 
▪  perfekt für Neubau und Sanierung

Trachtenkapelle
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Musikschule

Prima la Musica 2025 ein großer 
Erfolg!
„Prima la musica“ ist der bedeutendste 
österreichische Jugendmusikwettbe-
werb und richtet sich an talentierte Kin-
der und Jugendliche, die ihre musikali-
schen Fähigkeiten unter Beweis stellen, 
sich künstlerisch weiterentwickeln und 
außergewöhnliche Leistungen erbrin-
gen möchten. Dieser renommierte 
Wettbewerb fördert höchste musikali-
sche Qualität, inspiriert junge Musiker 
und hilft, außergewöhnliche Begabun-
gen zu entdecken.
Die Teilnehmer müssen eine Vielzahl 
anspruchsvoller künstlerischer Kriterien 
erfüllen – darunter Intonation, Musika-
lität, Rhythmusgefühl, Ausdruckskraft 
und technische Fertigkeiten. Zugleich 
trägt „Prima la musica“ wesentlich zum 
internationalen Ansehen Österreichs 
als herausragende Musiknation bei.
Aus der Musikschule Bad Waltersdorf 
wurden 11 junge Künstler:innen aus-
gewählt um an diesem Wettbewerb 
teilzunehmen. Die großartigen Erfolge 
können sich allesamt sehen lassen.
Herzliche Gratulation allen 
Schüler:innen sowie ihren Lehrer:innen 
zu diesem grandiosen Ergebnis. Aber 
auch ein Dankeschön an alle Eltern, 
welche dazu beigetragen haben, dass 
dieser Erfolg zustande kommen konn-
te!

Ergebnisse:
1. Preis mit Berechtigung zur Teil-
nahme am Bundeswettbewerb:
Freitag Simon, Euphonium / Tenorhorn 
AG I
Lehrperson: Bernhard Moser, MA MA
1.Preis mit Auszeichnung:
Holzmann Elias, Posaune AG B
Lehrperson: Bernhard Moser, MA MA
1.Preis:
Fiedler Nadine, Flöte  AG A
Lehrperson: Mag. Herbert Irmler
Holzmann Jonas, Euphonium / Tenor-
horn AG I
Pieber Leo, Posaune AG III
Lehrperson: Bernhard Moser, MA MA
Kirschenhofer Laurenz, Trompete/Flü-
gelhorn AG B
Lehrperson: Mag. Heinz Kristoferitsch
Wagner Nora, Klarinette  AG B
Dornhofer Johannes, Klarinette  AG III
Lehrperson: MMag. Regina Bieber
Prima Gitarrinas (Gitarrenduo) AG B
Koch Anna und Alina Mantsch
Lehrperson: Elisabeth Koch, BA
2. Preis:
Todoran Jennifer , Euphonium / Tenor-
horn AG II
Lehrperson: Bernhard Moser, MA MA

Konzert des Blasorchesters des 
Johann Joseph Fux Konservato-
riums Graz 
Ein musikalisches Highlight der Extra-

klasse erlebten die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher am Dienstag, 
dem 18. März 2025, im Thermenland-
saal des Kulturhauses Bad Waltersdorf. 
Das Blasorchester des Johann Joseph 
Fux Konservatoriums Graz, bestehend 
aus rund 55 jungen Musikerinnen und 
Musikern, begeisterte unter der Lei-
tung von Mag. Reinhard Summerer mit 
einem mitreißenden Konzert auf sehr 
hohem Niveau.
Musikschuldirektor Mag. Franz Fuchs 
eröffnete den Abend und begrüßte 
das Publikum sowie die anwesende 
Landesjugendreferentin des steirischen 
Blasmusikverbandes, Sabrina Csrnko, 
MA MA namentlich.
Vom ersten Stück an herrschte eine her-
vorragende Stimmung, die sich durch 
das gesamte Konzert zog. Das Orchester 
überzeugte mit einem anspruchsvollen 
und abwechslungsreichen Programm, 
das von klassischer Blasmusik bis hin zu 
modernen Arrangements reichte.

Die musikalische Darbietung wurde 
vom Publikum mit Standing Ovations 
und nicht enden wollendem Applaus 
gewürdigt. Am Ende des Konzerts rich-
teten Musikschuldirektor Mag. Franz 
Fuchs sowie Dirigent Mag. Reinhard 
Summerer Dankesworte an die Mitwir-
kenden und das begeisterte Publikum.
Das Konzert zeigte eindrucksvoll das 
hohe musikalische Niveau und die gro-
ße Leidenschaft der jungen Musikerin-
nen und Musiker. Ein Abend, der den 
Zuhörerinnen und Zuhörern noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. 

Ausgabe 2/2025Musikschule
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#die Konditorei#die Konditorei

Öff nungszeiten: Öff nungszeiten: 
08:15 - 18:00 Uhr • Mo Ruhetag08:15 - 18:00 Uhr • Mo Ruhetag

 • Frühstück • Mehlspeisen • Cafe

8271 Bad Waltersdorf   Steiermark8271 Bad Waltersdorf   Steiermark
Tel. 03333/26426Tel. 03333/26426

www.zukalatom.atwww.zukalatom.at

Bezirks-ÖVP sagte „Danke“

Sportverein ist wie eine große 
Familie
Die Volkspartei Hartberg-Fürstenfeld 
bittet in regelmäßigen Abständen eh-
renamtlich Tätige vor den Vorhang. Vor 
wenigen Tagen wurde der Sportverein 
Ebersdorf ausgezeichnet.

Gesunde Bewegung
Der Sportverein Ebersdorf wurde in sei-
ner jetzigen Form im Jahr 2011 gegrün-
det. Unter der Leitung von Obmann 
Bernhard Lechner gliedert sich der 
Verein in die drei Sektionen Run & Bike, 
Fitness und Fußball, als Sektionsobleute 
fungieren Laura Lederer (Fitness), Chris-
tian Gössl (Fußball) und Wolfgang Höf-
ler (Run & Bike).
Zurzeit hat der Sportverein Ebersdorf 
mehr als 150 aktive Mitglieder, zu den 
Highlights im Vereinsjahr zählen unter 
anderem das Gemeindefußballturnier 
und der Benefiz-Silvesterlauf. Für heuer 
ist es geplant, den Turmlauf in Auffen 
„wiederzubeleben“, am Samstag, 4. Ok-
tober, können die rund 200 Treppen auf 
Zeit bezwungen werden.
Für die Sektion Fitness steht ein um-

fangreich ausgestatteter Fitnessraum 
zur Verfügung, der optimale Vorausset-
zungen für gesundheitsbewusste Trai-
ningseinheiten bietet und das Wohlbe-
finden der Mitglieder fördert. Für Kinder 
und Jugendliche werden eigene Kurs- 
und Trainingseinheiten angeboten.

„Stolz drauf Box“ als Dank
Als Zeichen des Danks für das ehren-
amtliche Engagement überreichte 
Klubobmann LAbg. Lukas Schnitzer 
gemeinsam mit dem Ebersdorfer Bgm. 
Dietmar Lang, selbst Mitglied des 

Sportvereins, eine „Stolz drauf Box“ der 
Volkspartei Hartberg-Fürstenfeld, ge-
füllt mit Spezialitäten aus dem Bezirk, 
an einige Vereinsmitglieder rund um 
Obmann Bernhard Lechner. Für Bgm. 
Lang ist das Ehrenamt ein wichtiger Teil 
des Zusammenlebens in der Gemeinde: 
„Der Sportverein Ebersdorf ist, so wie 
die rund 15 weiteren Vereine in unserer 
Gemeinde, eine ganz wesentliche Basis 
dafür.“

Für LAbg. Schnitzer ist das Ehrenamt ein 
wichtiger Teil des Zusammenlebens in 
der Gesellschaft: „Mit unserer symbo-
lischen Auszeichnung wollen wir ein 
neues Bewusstsein für mehr gesell-
schaftlichen Zusammenhalt schaffen. 
Jedem, der dazu beiträgt, gilt es ein auf-
richtiges Danke zu sagen.“ 

Der Sportverein Ebersdorf hat in drei Sektionen mehr als 150 Mit-
glieder; einer der Schwerpunkte wird auf gesunde Bewegung für 
Kinder und Jugendliche gelegt. Für das große Engagement dank-
te die Bezirks-ÖVP kürzlich mit einer „Stolz drauf Box“. VON ALFRED MAYER

„Stolz drauf“: Bezirksparteiobmann LAbg. Lukas Schnitzer und Bgm. Dietmar Lang überreichten die 
Spezialitätenbox an die Vertreter des Sportvereins Ebersdorf.

Vereine



36

Graue Panther
Seniorenbund Ebersdorf

220 BesucherInnen am 28. März 
2025 beim 2. Ebersdorfer Früh-
stück
Auch heuer war der Kultursaal 
Ebersdorf beim Frühstück des Seni-
orenbundes / Graue Panther Ebers-
dorf wiederum vollkommen ausge-
bucht.  
220 BesucherInnen aus 10 Senio-
renbund-Ortsgruppen aus dem gan-
zen Bezirk Hartberg waren gekommen, 
um gemeinsam einen unterhaltsamen 
und entspannten Vormittag zu verbrin-

gen.
Als Ehrengäste konnte Obmann Bgm 
a.D. Gerald Maier unseren Pfarrer Pater 
Joseph Mangalan, LAbg Mag. Lukas 
Schnitzer, Bgm. Dietmar Lang, Vize-
Bgm. Maria Kröpfl und Seniorenbund-
Bezirksobmann Florian Kohlhauser be-
grüßen.
Der Leiter unseres Seelsorgeraumes 
Pfarrer Dr. Josef Reisenhofer gestal-
tete in seiner gewohnt humorvollen, 
aber trotzdem tiefgründigen Weise, 
einen Vortrag zum Thema „Gang 
durch das Kirchenjahr“.  
Beim Schätzspiel galt es zu erraten, 
wie viele Kaffeebohnen sich in einem 1 
großen Glasbehälter befanden. Die Auf-
lösung mit exakt 4539 Bohnen wurde 
vom Gewinner Johann Heiling aus Sai-
fenboden mit nur 3 Bohnen Differenz 
fast punktgenau erraten.   
Musikalisch begleitet wurde die Ver-
anstaltung von Ewald Fasching.  

1. Ausflug 2025 – 50 Teilneh-
merInnen verbrachten zwei Tag 
in Slowenien
In einem erst sieben Tage alten Bus des 
Reisebüros Fuchs führte die erste Aus-
landsausflug der „Grauen Panther“ nach 
Slowenien. 

Bei ausgezeichnetem Ausflugswetter 
war der erste Programmpunkt die Be-
sichtigung der Höhlen in Postojna. Die 
bis zu 16 Meter hohen Tropfsteine und 
die 3 km lange Fahrt mit dem doppel-
gleisigen Höhlenzug war sehr beein-
druckend. Danach ging die Fahrt weiter 
zur Besichtigung des kleinen Fischer-
städtchen Piran und des Hauptortes 
Portoroz, wo in einem 5-Sterne-Hotel 
übernachtet wurde. 
Am zweiten Tag ging es mit einem 
Schiff nach Izola. Nach einer sehr schö-
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nen Stadtführung stand zum Abschluss 
ein Besuch der großen Hafenstadt Ko-
per auf dem Programm, deren Altstadt 
und riesiger, moderner Hafen die Teil-
nehmerInnen großteils überraschte.
Auf der angenehmen Rückreise war 
Gelegenheit gemeinsam das Erlebte 
Revue passieren zu lassen, Fotos  aus-
zutauschen und Ideen für die nächsten 
Ausflüge zu sammeln.

Nächster Ausflug der Grauen Pan-
ther: Am 12. September 2025, ein 
Tag in und um Mariazell, u.a. mit 
einer Fahrt mit der berühmten Ma-
riazellerbahn. 
Anmeldungen sind ab Juli 2025 
möglich. 

Anradl 2025 - Fahrradtour Pöl-
lauberg

Am 25. April 2025 fand das Anradln 
der Grauen Panther statt. Bei teilweise 
recht starkem Wind wurde von den 11 
TeilnehmerInnen die doch eine bisserl 
anspruchsvolle, ca. 40 km lange Strecke 
zur Wallfahrtskirche nach Pöllauberg in 
Angriff genommen. Nach der erfolg-
reichen Radtour gab es zum Abschluss 
eine Stärkung bei einer Buschenschank. 
Nächste Radtour: 14. August 2025, 
diesmal mit weniger Höhenmeter.

Wanderung St. Johann bei Her-
berstein 
Bei ausgezeichnetem Wanderwetter 
marschierte eine 14-köpfige Gruppe 
am 25. Mai zum „Heiligen Grab“ und 
zum „Kranzerl“ in der Nähe von St. Jo-
hann b. Herberstein. 
Nächste Wanderung: 18. Septem-
ber 2025 

Preisschnapsen der ÖVP Ebersdorf

GR Ing. Daniel Erlacher BSc. überwachte die Spiele in der 
Funktion als Schiedsrichter. 30 Spielerinnen und Spieler nah-
men am Turnier teil. 
Pöltl Josef sen. durfte sich als Sieger feiern lassen. Platz 2 be-
legte Manfred Schieder vor Franz Gmeiner auf Platz 3.
Ing. Josef Pöltl jun. verpasste mit Platz 4 knapp das Podest. 
Martin Hofer belegte Platz 5. Platz 6 ging nach Leibnitz zu 
Peter Lenhardt. Bgm. Dietmar Lang freute sich über Platz 7 
und bedankt sich im Namen der ÖVP Ebersdorf herzlichst bei 
den zahlreichen Sponsoren! 

Am 29. März 2025, fand im Gemeindezentrum 
Ebersdorf wieder das traditionelle Preisschnap-
sen der ÖVP Ortsgruppe Ebersdorf statt. 
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Die Gemeinde Ebersdorf hat am Freitag, dem 23. Mai 2025, zur 27. GEMEINSAMEN FEIER DER GEBURTSTAGE eingeladen. 
Fünf JubilarInnen und ein Hochzeitsjubiläum wurden gefeiert. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Toni Schwetz. 

Wir gratulieren zum Jubiläum

Johann Rath
wohnhaft in Nörning 1
feierte seinen 85. Geburtstag

Gertrude Garber
wohnhaft in Ebersdorf 2a/Top 3
feierte ihren 85. Geburtstag

Gertrude Hörzer 
wohnhaft in Wagenbach-Eichberg 54
feierte ihren 80. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Lieselotte & Josef Pöltl
Ebersdorf 105

Franz Habiger
wohnhaft in Ebersdorf 193
feierte seinen 85. Geburtstag

Gertrude Kröpfl
wohnhaft in Wagenbach-Eck 27
feierte ihren 80. Geburtstag

Ausgabe 2/2025Gratulationen
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Wir gratulieren
...zum 60. Geburtstag
Manuela Wirth-Weiß, Ebersdorf 58
Herbert Groller, Nörning 5
Alois Lederer, Wagenbach 14
Ing. Christian Lechner, Ebersdorfberg 328
Marianne Hörzer, Wagenbach-Eichberg 67
Sieglinde Glatz, Ebersdorf 161/6

...zum 70. Geburtstag
Anton Schröck, Ebersdorfberg 169
Elfriede Pfister, Ebersdorf 2a/Top 1
Werner  Adam, Ebersdorf 204
Johanna Tödtling, Ebersdorfberg 75
Friedrich Garber, Wagenbach-Eck 58
Zäzilia Kellner, Wagenbach-Lichtenegg 21

...zum 75. Geburtstag
Peter Schloffer, Ebersdorf 163

...zum 80. Geburtstag
Gertrude Kröpfl, Wagenbach-Eck 27
Gertrude Hörzer, Wagenbach-Eichberg 54

...zum 85. Geburtstag
Gertrude Garber, Ebersdorf 2a/Top 3
Johann Rath, Nörning 1
Franz Habiger, Ebersdorf 193
Martha Seidl, Nörning 24

...zur Goldenen Hochzeit
Lieselotte & Josef Pöltl, Ebersdorf 105

...zur Diamantenen Hochzeit
Anna & Alois Nöhrer, Nörning-Schmiedbach 36

Liebe Ebersdorferinnen, 
liebe Ebersdorfer, 
liebe MaturantInnen, 
MeisterInnen und 
Studierende!

Wir freuen uns immer, wenn wir hier über unsere er-
folgreichen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger berichten können. Aufgrund der verschärften 
Datenschutzbestimmungen bekommen wir von den Aus-
bildungsstätten aber keine Auskunft mehr über ihre Absol-
ventinnen und Absolventen. 

Damit wir auch in Zukunft über alle erfolgreichen Ebersdor-
fer/innen berichten können, bitten wir Sie, in der Gemein-
de anzurufen oder einfach ein Passfoto und einen kurzen 
Lebenslauf an die Redaktion, sonja.spitzer@ebersdorf.
gv.at, zu mailen. 

Wir gratulieren zum Jubiläum

Die Gemeinde Ebersdorf 
gratuliert allen 
Jubilaren sehr herzlich 
und wünscht alles Gute, 
Gesundheit und Gottes 
Segen! 0664 / 78 08 561

Ich mache 
Ihre Waldpfl ege!

• Problembaum - Entfernung
• Durchforstung
• Mäharbeiten
• Sturmholzaufarbeitung
• Schlägerung
• Schadholzentfernung 
  (Käferholz)

Bringung und Zerkleinerung
Holzschlägerung

Gratulationen/Erfolgreich
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Storchen-News

Drei Dinge sind uns aus 
dem Paradies geblieben: 

die Sterne der Nacht,
die Blumen des Tages

& die Augen der Kinder.
(DANTE ALIGHIERI)Hanna Pötscher (geb. Februar 2025) 

Eltern: Martina Pötscher & Stephan Heiegger, 
wohnhaft in Ebersdorf 275/2

AnkündigungenKulturKultur

im
 A

BO

Western-Konzert „GO WEST" mit

Nina Bernsteiner
Mitreißende Rhythmen, hinreißende Klänge, herzzerreißende Texte… besser 
könnte man die Countrymusik aus den USA nicht beschreiben. 
Nach den großen Erfolgen mit ABBA, QUEEN und den DIVAS of POP reist Nina 
Bernsteiner gemeinsam mit ihrer Band über den weiten Ozean Richtung Wes-
ten, wo Dolly Parton, Johnny Cash, George Strait, Keith Urban, Shania Twain 
und viele andere auf den „Country Roads“ bis nach „Sweet Home Alabama“ 
wandern … 
Ein schwungvoller Western-Konzertabend mit den bekanntesten Hits der ame-
rikanischen Cowboys and -girls wird am Samstag, den 27. September 2025 um 
19:30, im Gemeindekulturzentrum Ebersdorf geboten. Howdy!

SA, 27. September 2025, 19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Kartenverkauf (im Gemeindeamt Ebersdorf oder OeTicket)
Vorverkauf: € 28,--/Abendkassa € 31,-- (zuzügl. Servicegebühren bei Kauf 
über OeTicket, bei Kauf im Gemeindeamt Ebersdorf fallen kein Servicegebüh-
ren an)
Gemeinde Ebersdorf 03333/2341-0, gde@ebersdorf.gv.at
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